Nachdem unsere vierstimmigen Proben schottischer Lieder Freunde gefunden, reihen wir eine 
weitere Auswahl in einstimmiger Bearbeitung an; wandte sich jene Sammlung an die Chorvereine 
und den Konzertsaal, so ist diese berechnet, auf jedem Klaviere heimisch zu werden, in jedem Hause, 
wo Sinn für die Schönheit unserer Volksweisen vorhanden. 

Das schottische Lied*) theilt mit dem deutschen die Innigkeit des Gefühls, den Zauber der 
ungeschminkten Empfindung, wie des knappen, rührend einfachen Ausdrucks. Die Naturlaute des 
Herzens reden dieselbe eindringliche, Jedem verständliche Sprache. Nach einer Seite kann sich 
der Schotte sogar eines Vorzugs rühmen: er besitzt eine Reihe Lieder, die, über das Gebiet des 
Stimmungsliedes hinaus gehend, eine grosse geschichtliche Zeit wiederspiegeln. Solche historisch-po- 
litische Lieder, wie man sie nennen könnte, erheben sich oft zu einer Kraft des Pathos, zu einem 
Schwange der Begeisterung, dem nicht zu widerstehen ist, Dahin gehören diejenigen, welche die 
blutigen Tage der Hochlandkämpfe heraufbeschwören und die Gestalten der nationalen Helden auf- 
erstehen lassen, oder in die Zeiten der Jakobitenwirren zurückversetzen, als der Schotte mit grimmem 
Schmerz die Glieder seines geliebten Herrscherhauses, der Stuarts, vom heimischen Boden vertrie- 
ben sah. 

Im grossen Ganzen indess überwiegt in dem schottischen Volksgesang das heitere Moment, und 
naturwüchsiger Humor hat in den zahllosen Liedern schelmischen, ja ausgelassenen Inhaltes köst- 
liche Blüthen getrieben. 

Was die Entstehung anlangt, so kennen wir, wie bei allen ächten Volksliedern, so auch bei 
den schottischen, die ursprünglichen Dichter und Komponisten gewöhnlich nicht. Liegt es ja doch 
im Wesen des Volksliedes, dass von eigentlichem Erschaffen und Inmusiksetzen überhaupt nicht die 
Bede ist: im gleichen Momente entrangen sich dem höher gestimmten Gemüthe. — eines Schäfers, 
eines Jägers, eines wandernden Burschen — zu Einem organischen Ganzen verschmolzen, Worte 
und Melodie; als Ganzes wurden sie von der Umgebung aufgenommen und verbreiteten sie sich weiter. 
Wenn man nun trotzdem bei vielen der nachfolgenden Lieder Dichter und Komponisten genannt findet, 
so ist zu bedenken, dass ab und zu natürlich auch das Produkt eines bewusst schaffenden Einzelnen 
deaart in Ton und Empfindung das, was in Allen lebte, aussprechen konnte, um zum Gemeingut 
Aller, zum wirklichen Volkslied zu werden. Dahin gehören die Gesänge eines Blirns, eines 
Ramsay. Bei weitem der grösste Theil jedoch ist weit älteren Ursprungs und lässt sich, wir 
wiederholen es, nicht auf bestimmte Personen zurückführen. Von Mund zu Mund seit Jahrhunderten 
gesungen, bewahrten sich diese Lieder, natürlich oft genug mit allmähligen Variationen und Ent- 
stellungen, in der lebendigen Volkstradition, und diese ist die Quelle, aus welcher gelegentlich Lieb- 
haber und Sammler für ihre Aufzeichnungen schöpften. 

Das erste bedeutende Sammelwerk dieser Art und dasjenige, welches allen späteren mehr oder 
weniger zu Gründe liegt, erschien im Jahre 1724 unter dem Titel: „Allerlei zum Theetisch" (Tea 
Table Miscellany), eine Bezeichnung, welche verräth, dass das Werk für die Consumenten des damals 
vornehmen Theegetränkes, d. h. für die höheren Gesellschaftsschichten berechnet war. Der Heraus- 
geber, Allan Railisay, verfuhr leider unkritisch genug: nicht nur dass er unterliess, irgendwie 
nach Alter und Herkunft der Lieder zu fragen, hat er kein Bedenken getragen, die aufgenommenen 
Lieder gelegentlich nach eigenem Geschmack willkührlich zu ändern, zu kürzen oder zu erweitern. 
Glücklicherweise ist es mühevoller Kritik ziemlich gelungen, die von ihm umgemodelten Lieder heraus 
zu finden und in ihrer ursprünglichen Gestalt wieder herzustellen, andrerseits auch die von Ramsay 
und seinen Mitarbeitern selbstständig geschaffenen, welche dort ebenfalls mitten unter den uralten 
Erzeugnissen des ächten Volksgesanges ihren Platz erhalten hatten, zu bezeichnen. Uebrigens 
schmälert das die unbestreitbaren Verdienste Ramsay's keineswegs: er war der Erste, welcher 
die Schönheiten der schottischen. Volkslyrik auch den exklusiven vornehmen Kreisen zum Verständ- 
niss und Genuss brachte, und als Dichter hat er durch seine wohllautenden, von warmer Empfindung 
beseelten Verse seinen Platz auf dem schottischen Parnass dicht neben Robert Bilms. 



*) Da ^ folgende ist grossentheüs wiederholt aus dem Vorwort zu den schottischenVolksliedern für Sopran, Alt, 
lenor u. Bass, herausgegeben von Carl und Alfons Kissner. Leipzig u. Winterthur, J. Rieter-Biedermann. 1872. 



Diesem Fürsten des Schottensanges" (High Chief of ScotUsh Sang), wie er genannt worden ist, 
bleibt es zu verdanken, dass das nächste grossartige Sammelwerk*) - wir übergehen hier die von 
David Herd 1766 veröffentlichten „Ancitnt and Modem ScoUish Songs, Henne Ballads, etc.« - zu 
Sande kam tu ein Nationalgut in vollem Sinn des Wortes wurde. Es ist James Johnson S 
SkaSieTMuseum" (ßcots Musical Museum, 1787-1803; 6 Vol.), welches sich zum Ziele setzte, 
'sSÄpoeS^DBd Musik in einer allgemeinen Sammlung zu vereinigen." Durch Bums' be- 
Meisterte TLilnahme gedieh das Werk zum glorreichen Ende, ebenso die verwandte Unternehmung 
leor-C ThMSOrtS \,7*e Melodies of Scotland'' 5 Vol. New Edit. 1831. (mit Arrangements von 
Plevel. Havdn, Beethoven, Weher und Hummel. . : 

Bi i n? dichterische Thätigkeit hierbei - wir müssen das in Hinblick auf die seinen Namen 
■trJn^ÄESw Sammlung kurz erwähnen - war eine doppelte: einmal griff er bereits 
vorhandene aber halbvergessene Lieder auf und hauchte ihnen durch Ergänzung und theüweise 
UmlesSltunf neues Leben ein, oder mit seiner wunderbaren Kunst der Anemphndung schuf er, oft 
Ä bes ehenden Volksmelodien, neue Gedichte, die so glücklich den wahren Volkston getroffen haben, 
3; s S 1£ £t manche davon dem Dichter abgesprochen und längst verschwundenen Jahrhunder- 
tn zu^ewLen worden sind.**) Was in volkstümlicher Lyrik nach Bnrns geleistet worden, sind 
• Jlcir« Pnn^n Bestrebungen die von ihm eröffnete Bahn weiter zu verfolgen. 
" Il ffiSSr5Ä2S33^ Elements fesselt die Eigenart der Rhythmik die Aninuth der 
bald wehmüthig weichen, bald schalkhaft neckischen. Melodien, oder andrerseits die Kraft und 

^ SÄ Spionen zu gedenken, die den schottischen - 

und de veisÄerten irischen - Weisen ihre specifische charakteristische Färbung verleihen. 
Während alle »moderne und überhaupt polyphone Musik auf der sogenannten diatonischen Skala 
t wt des meisten sälischen Melodien entweder die alte Tonleiter des ambrosiamschen Ki^ 
^ngesanges in Grund V oder aber eine fünftönige. der Halbt^ entbehrende, d. h. Quart- und 



Septime- beraubte Skala nach folgendem Schema: _-j 



3=4 



~-f — . Daher jener unser Ohr 



m fraunirende Ausfall des Leitetons in den schottischen Melodien. Die eigentlich galischen 
Z S ande htSien Weisen, sowie die irischen, beruhen auf diesem Fünftönesystem, wahrend 
d?e J^KlaB^TLteder aus dem Tieflande, dem Principe des Kirchengesanges folgen, oder ■ be- 
S e£C moderner Harmoniegesetze aufweisen.***) Die eine wie die andere Liederklasse 

fet ^XSSeTe SScher Weisen schliessen sich enge den eben erschienenen „Liedern 
Die voiliege ergänzen sicli mit ihnen zu einem Bilde keltischer Nationalmusik, 
ZiZ eTuTvoitling "en SSen jener sangreichen Berglande gewähren und dem Freunde 
ächten Volksgesanges willkommen sein wird. 



Paris', Mai 1874. 

Dr. Alfons Kissner. 



*) Für die neueren Sammlungen schottischer Lieder zu sehen das von uns benutzte „Bock of Scottish 5o„ ? « 
h WMte,™, Ote^. ^: nleitung zu se;nev vortrefflichen TJebcrtragnng der Lieder und Balladen von Bnrns, 



Und dultf ich wie ein andrer Mann den herben Erdenschmerz, 
Und hrennt mein Aug in stiller Angst, umschnittet Gram das Herz: 

So singt von Sehottlands Liedern mir ein alte Melodei 

Vergessen ist dann Noth Und Leid, und alles Weh vorbei. 

A.K. 

Though ivardly griefatid ivardtings guile maun Itike ithers dree, 
Mann thofe se sair saigh rite my bietst-, tfie het tearscatd my e % ef 
But /et me äst tfie metodies o 9 mme ö Scotids sa/tgs 
Jnd I Witt dforget my waes^ mit dforgie my wrangs! 

John Jmlah . 
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Schottische Lieder, 
i. 

Ach wo, sa^t mir, wo. 

// HERE, TELL ME WffEBE. 



4 




te espr 


essivo. 




Erstes Heft. 


% 


f. Ach 
2. Ach 


\VO, Sf 

wo, sa 


M r P i 

s?t mir, wo hmüt 
mir, wo war 


mein Hoc 
rtes fjfoc 


i-land-kna - be gehn? Ach 
b- laiid-* hriii - ben Dach? Ach 



1. 

2. 



# ivhere, teil me where fs 
O ivhere, teil me where did 



t/our High-land lad - die gone 't 
j/our High-land lad -die stayT 



O 

o 




Sa 



I 



^ w 



p 



wo, 

WO, 



sagt 



where, teil 
ivhere, (eil 



mir, 
mir, 
me 
me 



animato 



ma# 
war 



wo 
wo 

where is 
where did 



mein 
des 

your 



Hoch - bind - fciia - be gehn? 
Hoch - land - km - ben Dach? 

High- fand lad - die gone? 
High- land lad - die stay? 



Wohl 

Hes 
He 




zos;* mit weh'ii-nen Fah - nen, wo 
un - tcr Mi - stel - bau - mcn am 

gönn wifh Streaming öan - ners, where 
dwelt be-neath the hol-ly trees, he 



Tha - ten Niihn *ce - sehehi^ 

schnel-len Wal - des - baeh, 

no - l)le deeds are done 
side the ra - pid Spey, 



mein 
und 

and my 
and 



4 j — ,j> j- 




r 



dimin 



um. i 



E 



Herz baiiü er - be - r - bet, bis 

als er schied von dan - - neu, folgt 

sad heart will trein - - öle tili 

ma - nya Ales - sing fol - lowd htm, the 



wir ihn wie - der - sehn, er 

man - eher Wunsch ihm nach, wohl 

he cvine safe - ty ho tue, hes 

day he went a - way, he 




.er esc. 



i 



P U I P 



zog mit weh'n-den Fah - neu, wo Tha-ten kühn ge-seheh'n, 

un-ter Mi-stel-bäu - men am schnei- len Wal - des- baeh, 

gone with Streaming öan - ners> ivhere ho - öle deeds are done 

dwe/t öe- neath the * hol- ly trees, de - side the ra - pid Spey, 




mein 
und 

and my 
and 




Herz bang er - be - bet, bis wir ihn wie-der-sehn. 
als er schied von dan - nen t folgt mancherWunseh ihm nach. 

seid heart will trem - öle tili he conwsafe-ty hörne* 
many a ölessi?igfoltowdhim y the dau he weht a-way. 



dimin . 



f 



niarcafo 



r 




p P B 



5P 



3. 0 

4. Ge 

5. Doch 

3. # 

4. Sup 

5. j5W 



was, sagt mir, was hat von 

denkt, ach ge-denkt, wenn ein' 

Hoffnung spricht: Er kehrt zu- rück auf 

what, teil me what does your 

pösf, ah sup-pose that so/ne 

' I will hope to see him yet in 



Schmuck er an - ge - legt ? 

grau - se, grau-se Wund 
Schottland sttieu-ren Grund, 

High-land lad -die weart 
cru - el, cru-el wound 
Scot-tands hon- nie öounds, 



0 

den 
doch 
O 

snould 
öat 



m 



was, 

jung - en 
Hoff - Illing 

what, 
pierce your 
I will 



sagt mir, was 
Hoch - land - kirn 
spricht: Er kehrt 

teil nie what 
High -land lad 
hope to see 



hat 
bell 
zu - rück 

does 
die, 
hint yet 



von 

streckt 
auf 

your- 
and— 



in. 



Schmuck er 
nie - der 
Sehott -lands 

High - land 
all your 
Scot - lands 



an 
auf 
theu 

lad 
hopes 



Ke 
den 
reu 

die 
von 



hon - nie 



- fegt? 
Grund! 
Grund. 

weart 
found. 
öounds. 






iüto "■ — 


1 ~ " 






1 Jfr > p 1 







Die 
Der 

-/ 



Pfei - fe spielt den Sieges - marsch, dit* 
frei - eu Hei-wat Zau - ber heilt 



bon-net with 
pipe ivouldplay- 
na - live land 



a lof- fy plume,the 
a cheeringmarch,the 
of Ii - ber ty shall 



Bau- ner ihn um -Wehn, der 
ihm die Kuh-mes-wund' und 

gal-lant badge <f war> and a 
bajir-nerx round him fly, the 

nurse his* glo- rioas wounds, white 

h h J > 




Pläfd be-srhiltzt die ta - pf'f*e Brust, die 
Hoch-land-für; - sten kUh - uer Geist wird 
weit - hin wird durchs Hoch - ge - birg* sein 

plaid a - cross the man - ly breast Chat 
spi - rit of a High - land chief would 
Wide trough all High - land Mas his 



bald den Stern wohl 
ihm aus Au - gen 
Hei - den - na - me 

yet shall wear a 
ligh - ten m his 
lik name 



war 



tragt; 
sehn; 
kuud; 

star; 
eye; 
re- soumS; 



am 
die 
der 
a 

the 
his 




Hut die stol-ze Fe - der vom 
Pfei - fe spielt den Sieges-marsch, die 
frei - en Hei-niat Zau - ber heilt 

bon-net with a lof- ty plume*the 
pipe would play a cheering tnarchytfte 
na - live land of Ii - ber - ty shall 



n i n 



lei - sen Wind he - wegt, 
Ban - ner ihn um - Wehn, 
ihjn die Ruh - mes- wuuri' 
gal-lant badge of war, 
ban-ners round htm fly, 
nurse his glo - rious wounds, 



der 
der 

und ' 

and a 
the 
white 




W Cresa. 



mm 



r. 



v w 

rallent 



Vi ff 



dimin 



TL 



Plaid beschütztdie tapfre Brust, die bald den Stern wohl trägt. 
Hochlaud-fiirsten kühuer Geist wird ihm aus Au -gen sehn. 
weit-hinwirddurchsHochgebirg sein Hei- den - na - me kund. 

pfaidacross the man-ly breast that yet shall wear a star. 
spi- rit qf a Highkind chief would lighten in his eye. 
ivide troughailHighland hills his war-lik namere-seunds 



Alfons Riss ner. 
M s . s Graut of Laggan. 




Geschrieben auf den Marquis von Hiuitly, als er mit seinem Regiment im Jahre nach dem Kontinent zog:, 
nach der Melodie von *The Mne bells of Scotlan d §oa 



2 9 
Alt Joe Mcolson's holde Nannie. 

JULD JOE NICOLSON'S BONNIE NÄNNIE. Alfons Kfesuer. 
Andmitino co^_grazia. . i ■ TheEttrik Shepherd. 




1. Die 

Sie 

1. The 

V. Je. 



Li 

trat 

dai 
day 



lie, die Ros, ihr 

aus der Thür so 

sjy is fair, the 

.stie cani 'out wf 



Pran - gen ist gross, und 

ro -r sig her ~ -f ür, zu 

dai - U - ly rare, the 

a ro - sy blu,sh, to 



-r 



-t 



3t 



^1. J>. J> £ 



4 



P 



lieb - lieh die Knos - pe, die 

niel - fceu die Kuh, als der 

bud d the rose is 

nälk her twa kye, 



per 
Moi* 

sweet 
vou 



len - be - thau - te-, doeh noeh 

gen kaum grau - te. Ich 

as its hon - nie-, but there 

thy ari can - nyy I 




nie war 
duck - te 

nder was 
cow - erd 
■ 



zu sehau - en 
mieh nie - der 

a flow - er 
me down 



im 
wohl 

in 

at the 



Gar - ten, 

hin - ter 

gar - den 

back o* 



auf Au - en 
dem Flie - der, 

or bow - er 
the bush, 



ein 
nicht 

like 
to 
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10 



con dotcex.za 



m 



9 



Ii- flies Sch'ätzchen, mein süs - ses, mein hol-di- ges, 
Ut- tle JVan-nie, my sweet tit - tte nid-dte-ty, 



0 

O 



mein Sehätzehen, mein nieri 

tuy JVan-nie, my dear 



doiee 



1 



i 




5fe 



p p ^ p 



gol- (Ii - &es Sehatzchen! Nein, nie Wiiv zu schau- en, im Gar- teil, auf Au - en ein 
nod-dle-ly JYan-nie*, there nder itfls a flow -er in gar -den or öow-er like 




catando 



lau schweift 



Blüm - eheu hohl so wie 

autd Joe JYi - cot- sott's 



Naii - nie, die 

dort nie 



trau - te. 

Natt - nie. 



X. (Irr Au - ue-lein bin 
OJaneh Glück, man-ehe Freud' das 

H. Her looks (hat stryd der 
b.T/iere's mo - ny a joy in t/iis 




r p T P 



ii - her die Au, es leueh-tet so mihi sein 

Le-hen uns beut, süss Hof - feil soll schwei-tcen, soll 

na- iure a - way, f/ae öon-nie Mite een sae 

warld de - low, an sweet the hopes (hat to 



won - ni#- lieh Strahlen: nicht 
nim - mer ver - lau - ten, doch welcli 

mild an' mel- low$ saiv 

sing' were wii-can-nyy öut r? 

/7\ 




hm 



fsp/ess 



Ii 



blüht auf der Flur sololi Schiiiu<& der jV;i - tur, wenn go] ■ 

Se - lig- keit auf Er - den weit gleicht niei 

naething sae sweet in natu/ es ar- ray, thoug/i darf 

a* Che p/easurs l ev - er van know, there's nane 



dt;ii die Aw - eu am 
uer Lie - be zu 

in the tnor - niiigs 
tike the love~ o my 




m — w 



ieggiero 



1 h in ,, n 



-j- 



3 



r P r p 



6Vv# dolcexxa 



P P J P 



M P * P 



Mur - uen sichma - ley. j 

Nun - nie, der trau - ten. ) 

gow - den yel - low. \ 

ton - nie JVan - nie. \ 



0 mein Sehätzehen,mein nied 

O my Nan-nie, my dear 



H-ehes Sehätzehen, mein 

iit - tle 'JVan- nie, my 




r p p H p i p r ^ pIT ^rf^ 



süs - ses, mein hol - di - gt% go\ - di - #es SehYitzcheu! Nein, nie war zu sehau-en, im 
sweet iit - tle nid-d(e( - ty, nod-dle - ty JVan- nie; there ?ie'erwas a flow-er in 




caldndo 



Gar -ten, auf Au - en ein Blüm - ehen hold so wie JVan - nie, die trau-te. 

gar- den or dorn -er like autd Joe JVt- col-soris öon - nie Nau^niie. 



--—^ calando I^^T^ 



P P p p ' r p 
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Der blonde Bursche. 

TUE YELL0JV-H.4IRED LJBDIE. 
Poco Andante. 



Alfons Ki>:stuH\ 
Allan Kniusay. 




8oa 




Er_ 
Ob_ 
Du_ 

The 

That 

That 



saug:,Wohl 
jung* auch 
Müt - tet - 

shep-herd 
Ma die, 
?nant-ma's 



ist— 

inid 

eheu 

thus 

in 

fine 



Ma - die gar zier - lieh und schön, 

ro - sig ist Ma - die für - Mahr _ 

toch-ter mit all dei - mm Gut, 

sung\Thoughyong Ma - die he fäfc 

all the gay hlomn of her youth>— 

daugh-ler, wüh all her great dowr y ^ 



»ii - 

Hoch - 

her 

like (he 
was 




Hochmut h und 
stät nie der 
tnütti-ge, du 

heau- ty is 
moon is in 
awk-ward-ly 



Stolz macht ja Schönheit ver - g;ehn$ 
Mond und ver - etil - der - lieh gar$ 
hast mir zu miir- ri - sehen Muth. 

dash'd wit/i a scom-ful, proud air$ 
con - sta?tt and nev - er spoke truthy 
ai - ry and fre-jjuently soitr; 



mein Sus-chen, die 
doch Sus-chen, die 
Drum, seufzt er_ gehns 
öut Su - si is 
hat Su - si is 
then. sig h- in& h e 




singt wie ein 
muu - t're, ist 
Va - ter und 

hand-some, and 
faith-ful, good 
wistid, would hat 



Vo - 
treu 
Mut - 

sweet 
hu - 
pa - 



gel im 

wie das 

ter nur 

- ly ca n 

mord and 

rents a - 



Strauch, 
Gold,_ 
ein! 



sing, 
free,- 
g*ee,_ 



wie die 
, schön 

her 

and 

Ihe 



A - them 
Wel - leu - 
Sus-chen 

hreat/is like 
fair as 
wit -r ty. 



ist 

ent - 
die L 

the 

the_ 
sweet 




Leu - zes 
stieg'- ne 
muu - tre, 

fyeez - es 
god ~ _dess 
Su - si 




bal 

so 

mein 

per 
that 
Iiis 



sa - mi - scher 

schön und so 

Braut -dien , soll_ 

fu/n'd*rin the 

sprang front the 

mis - tress ndght 



sa - mi 

schön und 

Braut- chen 



Hauch 
hold. 

seiu. 

spring, funid in 

sea. sprang front 

de. mis - tyess 



3e§ 

— 



scher 

so 

soll_ 

the_ 
the— 
/night 



Hauch . 
hold, 
sein. 

spring, 
sea. 
he. 



i 



sc 



m 



Zuerst gedruckt in „Orpheus Caledonius 4 '1725. Die Melodie soll um 100 Jahre älter sein, 
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Bei den rothen Rosen. 

THE BEDS OF SfTEET ROSES. 
(Alte Weise. O/dair.) 
Andante con larghezza. 



H. HUffer. 
Aiithut* mikiiüwu. 




I 



Wald - vo - & - Tei«, 
weit von mir fcelin! 
light - ful and gay, 



[i 1 1" | r i 1 1 i g i 



ihr AI - 1er - he - stes san - gmt die 
wie konn - test in die Per - m- so 

/>te #/ - tie dirds were sing - mg de - 




Wald - vo - tfe 
weit von mir 

light ful and 



lern, 
3ehtr! 

gm 



wo oft mirh er - war - tet die 
wann werd' idi mein Treu - lieb, mein 

ivhen I and my true - love did 




8 03 




Treu - ge - lieb - te 

Treu - lieb wie - der 

qf - ten spart and— 



meni- 
se!ni_ 



bei 
bei 

dotvn 



den 
den 



ro 
ro 

mang' 



then, 
Iben, 

the 




war 
Treu 

true 



tet die Treu 
lieb, mein Treu 
loce did qf 



£e - lieb - te 

lieb wie - den__ 
ten sport and 



nieiiL- bei 
sehn — bei 

play— down 



den 
den 
a - 




ro 
ro 



then, 
then, 

the^ 



ro - then 

ro - then 

beds of sweet 



Ro 
Ro - 

ro - 



sen. 
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5. 

Im Korn. 

COMIN' THRO' THE RVE. 




AHegretto scherzoso. 



h j) Jv ; l / 

t'ft ein Je - inand ei - ne Je 



Ceeily Short rede. 
Author unknown. 



1. Trifft ein Je - inand ei - 

2. Trifft ein Je - mand ei - 

1. Gin a bo - dy meet 

2. Gt/i a bo - dy meet 



ije Je - uiaud 

ne Je - mand 

a bo - dy, 

a bo - dy, 



ganz im Korn al - 

sehü - pfend aus dem 

co - min thrd the 

ao ~ müt frae the 




i 



fijJi j; 



lein, 
Horn, 



grüsst der Je - jnand 
fcüsst der Je - mand 
bo - dy 



dmin 
dann 



die 

die 



Je - mand, 
Je - mand, 

bo - dy, 
bo - dy, 



rum 
wühl 




srhreinY 
Zum? 

cry'l 
teil? 



AI - le Dir - nen 

AI - le Dir- nen 

// - ka las - sie 

11 r ka las - sie 



ha - ben 
ha - ben 

Aas her 
Aas her 



m 



Bur- sehen, sa - gen, ich hält' 

Bur- sehen, häu' ieh Kei - neu? 

lad - die, ne'er a ane -ha y e 

lad - die, nane y they say, Ade 




^3 



fei 




;en mir dfie Bur- sehe zu, bin ieh 



Doeh iii-eken mir dfie Bur- sehe zu, 

Doch lä-eheln mir die Bur- sehe zti, 

bat d the lads they smile al ?ne, 

yet the lads they smile at ?ne, 



bin ieh im Korn al - lein, 

weil H ieh im Korn al - kin. 

when co - min thrd the rye. 

wAen co-mvl tArd tAe rye. 
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Trifft 

Gill 



•0* — #^ 

ein Je-mand ei - ne Jemand vor der Stadt am Rain, 
a bo-dy meet a bo-dy, co-miit f/ae the town, 



k'usst der Jemand 
gm a äo-dy 




r ^ r i p- d> p p 



i 



dann 



die Jemand, braucht sie spröd' zu sein? 
a bo-dy, med a bo - dy gloom? 



Je - de Dirn hat 

// - ka las - sie 



ih - ren Bursehen, 
has her lad-die, 




ich al-lein hütt' (sein'n? Doch wenn ein Je- mand mich nun kiisst, dann ist er wohl auch 

ne'er a ane hde I± tut the lads they smile at ?ne, when co-mirt thrd the 




mein 

rye. 



Ja, Ei - ner isfs von AI 
J - mang' the train there is 



Jen nur, der ftiir sehr wohl £e - 
a swain thßt I could tike my 




fallt*, 4o*h wo er lebt und wie er heisst, ich sa/s nicht um die Welt. 

sei) bat ivhar his harne or what his name, I diu - na care to teil. 
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Im 



6. 

Mein Colin. 

MF COLIN. 

(Gaelisch: C/iro Chaltin.) 



Andante con moto. 



Alfons Kissuer. 
Mistress Graut. 




l. 



ßo_ 
Wo. 

So_ 



Co - Uli, 
sehe-ekitf 
Bir- ken 

Co - lin, 
dap-pled, 



mein 

und 

sieh 

lovd 
so 



"&JFherethe birch-trees hang 



Co - Im, lieb 

fle-cki^ und 

wie - #en an 

Co - Hu, my 

va - ried, so 

tveep-ing der 



Co - Hu, 
zier - lieh 
Quel - len 

Co - lin, 
beau-teous 
foun-taüis 

i 



mein 
für 

so 

my 
their 
so 



Hort, 
wahr, 
klar, 

dear, 

hue, 

dear, 



in 
an - 
ruht 

uho 

so 

at 










f 


-j 1 # r- 


j — r-j--1 






1 .h 


rj J 


J d \ ' \ 


1"*; 4 J 



wil-de Ge - bir-#e wohl zieht es dich fort. Wo siuddei-ue Heer- den, die 

inü-thi- ge, flin-ke, be - weg- Ii - ehe Sehaar! Was Kam in Ge - bir - £en, im 

Mit-tagsum Co-lin die schlummernde Sehaar. 0 Co-Jin, süss Co - liu,meit 

wont the wild Mountains to trace wi - thout fear; o, where are thy flocks, that so 

grace-ful, so charming (o view-, 



a-gile, so 

noo?idaytheyre sfrrping round Co-lin, my dear. 



o'er all the wide fo - rest theres 
O Co -lin, sweet Co - lin, my 




I 



J LT I r 



die Hai - 



leieht wie ein Pfeil 
Wii-des - be - reieh, lieb 
Co - lin, mein Sehatz, ver 

swift-ly re - boand, and 

Uwight can com - peer nith the lightbot.oiding flooks <f my 
Co - lin, my joy! mustthosefloeksand those herds all thy 



de dureh - schiessen in 
Co - lins leieht- fii - ssi - #er 
piu-net dein Her-ze den 

ßy o\>r the hrnth without 



flie - gen-der 
Heer - de wohl 
Heer - den nur 

tauch - ing the 
Co - lin y my 
mo - ments em 



EH'? 
Kleieh? 
Platz? 

ground'S 

dear. 
- ploy! 




HÖH 





pflücke vei - ge-beus die Wi-chen zum Strauss* 
Heelden der Reichen, sie gra-seti im Holz, 
hör es und seli es mit lä-ehelu-dem Muth, 

gafh-e?' tfwse violets for Co - tin in 
flock* <f rieh shepherds are graxing so 
what are their wealthand their of-fers to 



irtit r siii-Heii-der Sou 



vaiiiy 
ivide, 



Sou - ue wollt' 
Ich hab es nicht Acht, seli die 
so laut? Hirsch und Re - he, be - 

at sun.-set he said hewould 
,e - gardless I view täem,wi- 
whiletheligtitfioundüig rues and the 




fcom-men er doch. Y Cu - lin, dn Then-rer, wo 

Bta-sche kaum a«,_ de- reu Heer- den rings srhnriieken den 

hendwie der Wind, die Heer- de' von Co - lin, dem 

meetwith me hertt, the» «he re van he lin-ger,my 

<heed-ed the Stettins, tth/m he/r/s scat-terd round me a - 

imldintkcntain deer, are the cat - t/e of Co-lin, my 



ZEH 



noch? 
Plan, 
sind . 



m 



säu - mest du 
la - chenden 
Ja - ger,noch 
Co - lin>my dear? 
dorn thegreen plm/is. 
Am - ter>my dear! 




*0 



7. 

Marion. 

(Altes Lied.. Old Song.) 




Andante amoroso. 



Felix Dahn. 
With additious by Ä. Ramsay. 



1. Willst du 

2. 0, ein 

1. fftll ye 

2. O, a 



£ehn zu aem Schaf 

präch - ti - ges Kind 

go to the ewe 

dort - ny lass 



pferch, 
ist 



bughts, 
is 



Ma 
Ma 

Ma 
Ma 



— w 

rion, die 

rion, froh 

rion, and 

rion, the 




* 



E 



f 



Läin - uier mir trei - beu zu? Die 

blickt ih - res Au - ges Schein, iuid 

wear in the sheep wi\ me? The 

blithe blinks in her eye, and 



m 



Son - ne scheint so schön, mein 

£er-ne nähin' zum Weib ieh__ 

sun shines so sweet, my^. 

fain wad I mar - ri/— 



i 



m 



5 



i 



1 1> j) $ i 



p 



Ma - rion, doch 
Ma - rion,wemi 

Ma - rtim, but 
Ma - rion, gin 



nicht halb so schon wie 

sie möcht mein Weih - chen 

nae half sae sweet as 

Ma - rion wad mar - i*y 



du, 

sein, 

thee, 
me, 



die Son - ne scheint so 

und jtrer-ne nahm' zum 

the sun shines so 

and fain. wad I 




pocolargo 



m 



schön, 
Weib 

sweet, 
mar 



mein 
Ich 




Ma' 
Ma 

Ma 
Ma 



rion, doch 
rion, wenn 

rion, but 
rion, gin 





nicht halb so 
sie möcht mein 

nae half so 
Ma - rion wad 



schöii wie du. 

Weib - chen sein. 

sweet as thee. 

mar - ry me. 



T- 



f i e-i 



I 



I 



m 




8011 




I 



m 



Kalb - cheu vom be - &ten_ Schlaft 
Tau - zer mir Klei - ehet__ hie; 
com and a braw - ny — quey, 



dm - ees like me on the green-, 



ich 
doch 

ru 

and 



f ■ 1 1 r ^ 



£etf_ sie all' inei - tiei: — 

Riebst du n^ti Korb mir,— 

gie them to my — 

gm— y# for -sake me, — 




Ma - rion, 
Ma - Hon, so 

Jfa - rion, 
Ma - rion, Hl 



a» ih - rem 
gefi ich zu 

just an her 

e'en gae draw 



Hoeh-zeits - tag, 
Ann Ma - rie, 

bri dal day, 
up wi\ Jean, 



itrh 
doch 

fll 
and 



gel). sie aU'_ 

giebst du 'neu 

gie them #1— 

gin — 




mei 
Korb 

to 

sake 



iier 
mir, 

my 
me, 



Ma - rion, 

Ma - rion, so 

Ma - rion, 

Ma - rion, fll 



an 
*eh' 

just 
geh 



ih - rem 
ich zu 

on her 
gae draw 



Hoch - zeits 

Ann' Ma 

bri - dhl — 

up tvil — 



day. 
Jean. 




80« 



Andantino. 



Tweedufer. 

TtrEEDSWE* 



Alfons Kissner. 
Robert Crawford . 



SPP 



4= 



1. Wer prie-se wohl Flo - ra nicht schön? Es lä-chelt ihr Miindrheti so. 

2. Es Jii-beln die Vö - gel im Strauch, die Am- sei, die Drossel, der 

1. fF/iat beau-ties do Flo - ra dis - dose! How sweet are her smiles up - an 

2. The wrfrblers are heard in the grove, the lin-net, the laM and the 



" >4 





pülf 



mm 



süss. Doch se-lig, wer Ma - vy ge - sehn; 

Fink; die Täubelien, die gur- ren-den auch, 

Tweed! Fet Ma-rtfs,sWl sweeter than those, 

trush, the blavkbird^and sweet voo-ing dove 



mm 



§3Ö 



ge - bannt ist ein Je - der ge - 

sie tu in -mein sieh zier- lieh und 

both na - ture and fan - vy ex- 

with nw - sie en - chant ev- ry 




wiss. Kein' Ro - se, kein Blüm- eben so 
flink. Komm,lauseh der Ge - flp- der - teil 
veed 1Y0 dai - sy, nur sweet blush-ing 
bush. Come, let us g o forth t<> the 
i teft. Fi ^ ^4 tenr 



hold, 
Lied 

rvse, 
tnead y 



der Flu - ren er - pran - 
sma- rag- de - ne Wie - 
nor äff the gay floitfrs 
tet us see how the prim - 



geu-de 
seil ent 
of the 
ras - es 




Zier, des Twee-des hin glei-ten-des Gold, ach, 
laug: wir ra - sten am raü - sehenden Tweed und 

field,nor Tweed gli-ding geiit-ly thr// those, sueh 
spring; well lodgein some vil - tage od Tweed, and 

i fis - * - r^j^T^ 



AI - les ver - schwingtet vor ihr. 
ko - sen beim Vo - gel - ge - sang. 

beau4y mid pleasure van yield. 
love white the featherd folks sing. 
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3. Wie kürzt sieh mein 

4. Wer wag:- te mit__ 
8. How does my love 
4. Tis she does the 



Lieb-ehen die Zeit? Sie hii - tet wohl Lamui-lein und 

Ma - ly Ter - ffleieh? Vor ihr kann ja — Kei - ne be - 

päss the long day? Does Jfa - ry not tend a few 

vir-ginsex - iely— no beau-iy with her maycom- 




Schilf? Ver - irrt sich auch kei - nes zu 

stehn. Sie herrscht in der Gra - z\ - en 

sAeejp? Do they neü-er car&-less- ly 

pore-y loves grä-ces a - round her do 



m 



i 



weit, wenn süss sie um - fau-geu vom 

Reich aJs Sehön-ste, wo Tmi-sen-de 

slray, white hap-pi - ly she lies as- 

dwell, she's fair - est, where thousandsare 




Schlaf? 0 £Önn-te ein Gott mir die Lust, 

schon. Sprich, wo ich dich, Zau - b'rin, er - spaß, 

leep? Tweeds murmurs shoutd lull her to restx 

fair. Say y charm-ar, where do thy flock stray? 



ruht hold sie am 

wo sind dei - ne 

kind na - Iure in 

O, teil tne at 



mur- mein- den 
Läm- mer zu 

dal- ging my 
noonwhere they 




Bcich, als 
schaun? Am 
dliss, to 
feed: in 



La - be der schmachtenden 

lieb - lieh sich schlängelnden 

ease the soft painsof my 

it on the sweet wi/iding 



ßrust zu steh-len ein 
Tay? Am Tweed auf er 

breast, Z'd steal an am 
Tay, orthe pleas-ant-er 



Kiisschen ge 
grü-nen-den 

bro- si- al 
banks of the 



mach . 
Ann? 
kiss. 
Tweed. 




Die schöne Melodie von „Tweedside " ist von hohem Alter-, man hat sie>so}?ar David Rizzio,dem Sänger der 
Maria Stuart, zugeschrieben, übrigens ohne authentischen Grund. Die hier folgenden einst sehr populären Verse zu je- 
ner Melodie erschienen zuerst in Ramsays Tea -Table Miscellany 1724, (verfasst von Robert Crawford,eiiiemder 
ffefstvoHen jungen Männer, die Ramsay als seine Mitarbeiter erwähnt.) 
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9. 

O saht ihr den Vater ? 

O SJfT'YE MY F ÄTHER 



.9 



(Alt. Old) 



Andante . 

£4s 



Alfons Kissner. 
Auf hur unknown. 



all 



1 0 

2. Der 

3. Flieii 

1. # 

2. The 

3. JRfe# 



saht— ihr den 
ttiür- t isch al - te 
auf, mein grau -er 

saw ye my 

sur - ly auld— 
up, flee 



mm 




ter, o 
war auf 
flieg 



Va 
Wicht 
Hahn, 

fa - ther, or 
carte did 



saht ihr die 
John nur er 
auf und kn uff uns 

saw ye my 
nae- (hing hut 



hon - nie grey 



Mut - ter, 

picht, und 

an und 

Vid r ther, or 

smrf, and 

cock, and 




- he, 

saw ye ?ny 
Johnnie's face — 
craw when — 



true 
it 
it 



lieb John? 
de rothj 
es Tag; 

love John? 
grew red-y 
is day-, 



ht den 

und seufzt' er auch wie 
den Hals schmück' ich da - 

/ saw not yaur 

yet though he oft - en 
and your neck shall he 




Va-ler, i«'h sah_L_ nicht die 
sehr, doch kein Wort- lein sprach er 
hei - lein Gol - de 



für mit. 

fa - ther, I 
sighd, he — - 
like the 



saw not your mo-ther, hut 

ne'er a Word h - plwd, tili 
hon - nie heat - en 



Mut- ter, doch sah ich dein Treu-lieb John , 
mehr, bis AI - les_ still, wie ttfdt. 
dir und den sil - ber-uen Flu - gel -schlag. 

/ saw your true love John, 
d were a - slwp m hed. 
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dolce l 

tjj* jl i r } 



*5 



Dun - kel ist die Nacht und kein Steril - lein mehr taeJht, lei - se 
IJist nun emU lieh da! Und bist He - bend mir nah! Und liebt 
Pul- scher Hahn! er löjfr um ein Sinn- de sie be - trog, denn er 

Äär novo ten at night and tke stars gie nae light, and the 
J!w ye come at last, and do I hold you fast? Jnd 
The cock provd false,and un - trete he was, for he 



i 



mm 



:£ 



r r r 



m 



» r J) | Ji j ^ 



6 



hal - let der Glo - eken-tou. 

John - ny noch treu - lieh mich? 

kräh-te zu früh her- ein. 

bells — they ring, dingdo?ig; 

is my John - nie true't 

preiv— an hour owresoon; 



Wo bleibt er nur so lang? Fast 
Zu Wor-teu ist nicht Zeit, doch 
Sie glaubt' es wa - re Tag, ent- 

he's ?net ' wi some de - lay, that 
I hde nae time to teil, but sae 
fhe las" - sie though/to day when she 





wird um ihn mir 
bis in " E - wig 
lfess ihr Lieb ge 

caus-eth him to 
längs I like my 
sent her love a 



bang, doch kommt erpdas weiss ich ' schon, 
keit lieb ich al - lein nur. dich, 

mach, und es, war nur der r Mon- den - schein! 

stay, but he will be here ere long. 

seil sae lang shall I like you. 

way, and it was but a blink d the moon . 




«Ott 



^6 



10. 

Die Silberkrone. 

THE SILLER CROffN. 



Andante. 



0. L.B.Wolf. 































ist 








■ 




3^ 






# 












l. Üint du 
lie 
so 

^/nd ye 
mind 
gen 

% 




Seif 


und 


Sammt 


und 


Sil 


ber 


schwer, 


reichst 


du 


dem 


Herz 


so 


rein, — 


so 


treu, 


so 


brav; 


eh' 


ich 


ihn 


nafiin 


es 


dank - 


bar, 


lieb 


- voll 


auj 


tmhtrf 


mein — 


Ge 






mje— 


shall 


hae 


to 


spare-, 


gin 


ye'lt 


eo?i 




er 


far — 


than 


gold 


to 


me-, 


and 


ere 


Im 


grate 


- A' 


took— 


the 


wil - 


ling 


gif** 


could 


/ 


but 










j J II J3 J3 U j < 1 








4 ■ — ■ +' ■ \J 1 1 



Au - dem dei - ne Haud, denkst nicht an Do - uald mehr. 

lass', le^' ich mich hin— zu ew' - tfem To - des - schlaf. 

lüb - de ich zu - rück, das wä - re schlecht ge - thau. 



seilt to be — his bride, nor think or Do - nald mair. 
fortfd to break my faith, IM lay me down — and dee. 
think to seek it back; it wad de waur. — than theft. 
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dolce 



V7 



3? 



— | 



Äetf, 
SieH, 
Das 



was 
ieh 
länic 

ivha 
I 
hin 



soll 
ver 
ste 

ivad 
hde 
gest 



mir ein 

spraeh ihm 
Le - ben 

buy — a 
p/edgH my 
life — can 



Sei 

treu 

itiebt 

sil 
vir 
ne'er 



den- Meid 
zu sein, 
er - setzt 

ken gowny 
gin trothy 
re - pay 



für 
zu 
die 



ein 
thei 
Lie 

vpV a 
firave Do 
the love 



VA'Y - 

len 
be, 

poor 
nalds 
he 






sehmeid' für 
Hand sein 
letzt', viel 

crown y gin 
hearty wT 
faithy Tll 
SS 



bttt' 
lie 

frae 
a 

/ay 



mr Treu - Illing Sehmerz, 

zes Le - bens - ^liiek. 

ber war_ ieh todt. 

my love / pari. 

its vir - - tues rare, 

me down and dee. 



X; Viel 
3. Und 

2. The 
8. Ä'.v 




«8 



t 



11 

Der Hochlandknabe. 

THE HIGHLAND LJDDIE. 
Quasi Allegretto. 



3 




3? 



1 



zg=± 



Alfons Kissiieiv 
Allan Kamsay. 



i Die Hübschen im Tief - land pniit - Ken sehr, doch ach, es »lud— mir 

$. Und hätt' ich frei zu wah - teil hier und konn-te sein — die 

• 1. Th* Law - land fad s think ihey— are /ine, bat o, fhey/eraüi and 

% jf / were free at WW — to choose fo 




eit-le Ge-cken^ tritt stol- zen Blirks mein Schatz ein - her, sie mü-ssen sieh _ vor 

reichste La- dy, ich näh - nie doch jun# Do - najd mir mit blan-ker Mutz'— und 

id - ly gau-dy, how mach an - like t/ie grace-fit mien and man-ly looks of my 

Lawland la-dy, fd taR youngDo- nald veith-öut tremsjvith bon-net blue—.and 





von dolcezza 



p P Ji Ml Pffp- I r P 



G\\v tel' ^phlifle 1 I 0 Hochland kna-be, mein sehb-ner, lie-her Hochlandknabe, lohn' 

High fand (ad die. y O my bonnie Highfand faddfeymy hand$ome,charming ' Highland laddi/;may 
bell- ed pfaidie.\ 





fiten* ^ p s^~H> ^ _ r> 



Lie - he treu und Gott steh' bei der Tief - laudmaid und dem Hoeh-landknabeu! 

heam still guard and tove re-ward our Law - tandlassand her High-land 'laddiel 




so» 



»I IT.»» I^t" 111 n»./l Mut l-.w.i 
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3. Von 

4. Ge 

5. Ich 

3. Ö'er 

4. ^ 

"5. JVae 



.Va - ter und Mut -ter im 
mal - te Wand, ein 
wüns^K nicht £ro - srfre 
- /// hitt— wV 
painl - ed room and 
great - er joy — Iii 



Nie - der- land mit 

sil - hern Bett, es* 

Se - lig - keit, als 

r&n and 

sifk - en bed may 

e'en p/ e - /äwaJ 



ihm eiit - eilt? ich 

sei die Lust von 

treu sein Herz für 

teave my Law - land 
please a Law - land 
Ihaf Iiis lote prave 








C) 










t» * !> Ji 1 











auf die Hö- heil j mich schützt sein Plaid vor Son - neti-biand, vor Win-ter- frost und 

Lord und La- dy; ich fciistf nicht min - der froh, ich wett', am Busch mein Lieb im 

mich zu ha-beu, wie mei-ues sein für al - le Zeit. Gott sehir-ijie mei - neu 

kin anddad-diey frae win-ler's cauld and sim-mers sun hell screenme wil — Als 

lairdand la-dy, but L can kiss and be. — as glad be- hind a bush in his 



Irue and siea-dy; like mine lo him, wfiieh ne'er shall end, white heavn pre-serves my 




exfjress 



con daleezza 



ft=± 



Stur - mes-weheu . 
Hoeh-Iandplaide. 
Hoch- land knaben! 
High- land plaidie. 
High - land plaidie. 
High -land laddie. 



Ouieiu holder Hoehlaudhnabe, mein schö- ner, lie-berHorhlandkuabe,lohn 
O my bannte Highkoid laddie, my handsame, chanmngHighlandladdiejnay 




Lie - be. treu und Gott steHbei der Tief - laudmHid und dem Hoch-landtüiab^n! 

heatfn still efuard and love re-ward our Law - land lass and her High-land laddiel 

1 i> /Tn 



i 



t 



Die Melodie ist von Dr. Thomas Au Justin Arne, Cg^eb.zu London den 28. Mai 1710, #est. den 5. Marz 1778 X dein 
Komponisten des „Rule Britannia." 
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12. 



Jockie ist weit . 

JOCKIESE4R Jffif. 



Andantino. 



Alfons Kissner. 
Walter Watson. 




1. Nun Lenz das Feld mit 

2. Mai - iiior - gen wart», auf 
k 0 hol - der Prie - de, 

1. Now sim - wer deeks the 

2. On last May morn how 
♦i. O gen - tle peace, re 



BIu - inen deckt; den Wald mit BJät - 

grü - nein Feld manch' mun - ter Sehäf - 

kehr' zu - rück, o fuhi> ihn mir 

field an flowrs, the woods wf teaves 

sweet to see the lü - tle lamb - 

turn a - gain, bring Joe - Ate to^ 



tern 
lein 
nach 

sae 
Uns 
my 





gtUllf 

sprang, 
Haus, 

green-, 
play! 
arms, 



die Vög-lein aus dem 
der - weil ich, mei - nein 
aus Stur- mes-wufh, aus 

ad lit - tle birds a - round their bovtirs in 
whilst my dear lad a 
frae dan-gers on the 



JVest ver- steckt hin - aus in's Wei - te 

Lieb ge - seilt, schritt froh den Weg eilt - 

Wo - gen -tück',aus Wut' - gern Schlachten - 

Aar - mo-ny con - 

lang wV me did kind - ly walk this 

ra - ging ?nain, att cru - el wars a - 

r 




fliehii. 


Der 




Und 


genau. 


Und 


vene. 


The 


way. 


O» 


larms. 


Gin 



Ku - kuk fliegt von 
Diu - tuen pflückt' er 
dann so lang das 



Baum zu Baum, Wind kos't die Wan - ge_ 
auf der Flur, die Brust zu schmücken 
Herz uus schlagt, wolln nim-mer sehei-den 

tree to tree, white soft the £e - phyrs 
yon green bank wild flotirs he päd, to Ausk my bo - som 
e'er we meet, nae mair well pai t y as längs w^vebreath to— 



euc-koo flees frae 




«Ott 



I 



0 i j . . j> 
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P 



mir, doch al - le Freu -den 

mir, süss, süss sein Wort, sein 

wir, dann sitffc ich nicht mehr 

atftf/ — thae 

braw*, sweet, sweet he talk'd, and 

draw; -nae mair fll sing, wi' 



merk ich kaum* weil 
Lie- bessehwur,_nun 
schmerz-be-wegt: mein 

joys to me, when 
oft he vowd, öut 
ach-ing heart, my 

m 



Jo - ekie weit 

ist er weit 

Lieb ist weit 

Joe - kie's far 

now hes far 

Joe- kie's far 



m 

von 
von 
von 

a - 
a - 

a - 




1 



r 



i 



m 



1° -i * § 











hier, 


weil 


Jo - 


ckie weit 


hier, 


nun 


ist 


er weit 


hier, 


mein 


Lieb 


ist weit 


W€?y 


when 


Joe - 


kids far 


tvd, 


öut 


noiv 


hds far 


wd, 


my 


Joe - 


kids far 



m 

auf 
auf 
auf 

a 

a - 

a 



r p r i 



wii - der See, weil Jo - ekie 

wil - der See, nun ist er» 

uii - der See, mein Lieb ist 

iv d at sea, when Joe -kies 

at sea, öut noiv hds 

at sea, my Joe -kies 



weit von 
weit von 
weit von 



wa 
wd 



far 
far 



a 
a 
a 





-fe — f— J: 










t> -, f t% — 


=F= 


r 

T# 






1 1 


\t- y r f r rj 










f 







hier, 

mir, 

hier; 

wd, 
wd, 

wd, 



aeli 
süss 
dann 

öut 
sweet, 
nae 



al - le Freu-den merk' ich kaum, weil Jo - ekie weit von 

war sein Wort,sein Lie-bessehwur,iiuu ist er weit von 

siii^ ich nicht mehr schinerzbeweüt: mein Lieb ist weit von 

what are ci thae joys to ?he, when Joe - kie's far a 

sweet he talk%and aft he vowd, öut now hes far a 

mair fit sing, wf aeh - ing heart, my Joe- kies far a 



hier, 
hier, 
hier. 

wd? 
wa\ 
wa\ 



m 
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Schottische Lieder 



l. 

Die liebe blauäugige Maid. 

THE LASS WF THE BONNIE BLUE EEK 



Grazioso 



Zweites Heft, 




1. Habt ihr meiu blau-äu - gi - ges 

2. Weim Nacht 8 - ber-schat- tet, im 
i. O saw ye the lass wi' the 
2- # r %e# night o - ver-sha- dows her 



Mäd-eheu- ge-sehn? 
Tha - le das Haus, 

bari * ny Mue eent 
cot in the glen, 



Sie 
dann 

Her 
shell 




Lust glefchveivsehn-, 
heimlich her- aus; 



lä- ohelt, mau aiSdb-te vor 
stiehlt sie zu Bo-nald sich 

smile is the mietest that ev - er was -seen-, 

steat «ut to meet her loM &o-nald a - gmn ; 



'iie Rorf ist ihr Waiiglein, nur 

und schei-uet derMoudauf die 

her cheektike the rase is, hat 

and tvhen the moonshineson the 




fri - scher, ich fiudj es — 
Flu - reu so weit, be - 

fresh - er, I wee?i,sh<!s the 

ml - l#y greeriyfll 

KS 



auf dem Pia - tie Iseiy her - zi - ger Kiud. 

ich die lie - be blau - äu - gi - Maid. 

Ii -est las -sie, that trips an the green. 

wei - comethe lass wV the Arm - nie hlne een. 



tanzt 
gruss? 

love 




Stich und Drock der ftöder 'sehen Officfo in Leipzig. 
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Mein r Lieb eben das woh net wohl 

Wie die Tau be, die fang in der 

The home of nty love & ^ 

./s /# e dove, that hos wa/i - derd a . 




liiii 



Thal, Wild 



M i r p p r ^ 



;2 



un ~ ten im *Thal,Wild - blu - meu dort lo-ekendie Bie - neu zumal, dorb 
Fer - ne - weilt, zum Freund in das Nest-ehen, das trau - V» - ehe, eilt, so 

low in the val-tey 7 where wild ßow-ers wel- come the iva/t- der- ing fiee, out the 
way fiomhis nest, re - tums to the male, Ais fand heart loves the best, /VI 




was ihr f ür Blu - meu am Ort auch erschaut, die — schön - ste ist mei^ ne blau- 



bin vor der Welt ieh zu flüch-teu be-reit zu ihr mir, der lie-ben blau 

sweet - est ofßoms in that spot to, he seen, is the maid that I love,wf the 
ßy ßonitheworldsfalseand va-nish-ingscene,to my dear one, the lass wi' the 




P ji j> j» j ^ 



äu - #i - Braut 
au - tilgen Maid 

öon-nie Mue een. 
öon-nie ölue een. 



Alfons Kissner. 
Riehard Ryan. 
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r'i 1 i l 





r 9 J' b r 




k 


m 




i 


für: „Geh 


1 — 
in 


it dem Bach, du mein Lieb, 


m 


it d< 


im 1 


lach, du mein L 


ieb, 



free: „Gang down the bum, Da - vw> love, . down the bum, Da -vie, love, 





mit dem Baeh, du meiu Lieb, und ich will fol -gell dir, mit demBaeh,du mein Lieb, 

down the bum, Da -vie, love, and I will fol-lowthee, down the bum, Da- vie, love, 




mit dem Baeh, du mein Lieb, , mit dem Bach, du mein Lieb, tfeh 
down the dum, Da • vie, love down the burn, D a - vie , low, gang 





. a tempo ^ ^ 

■i j J Jt l J' p P p CL P 



i 



* 1 



mit dem Baeh,du mein Lieb,und i eh will folgen dir. 

dow?i the bum,Da-vie,love,a?id I zvill/ollow thee. 




3 

Der eigene Herd 

MV JIN FI RES IDE. 



Andante con moto. 



Alfons Kissner. 
M r . s Elizabeth Hamilton. 




f. Ich sass wohl In Hai - Im voll 

2. Wie woti - ni#, mit Freun - deu am 

3. Was falsc h und tfe - häs - sitf Weiht 

1. O I hde seen great anes, and 

2. Jnce mair ?vi\ de - light round my 

3. Nae false- hood to vex me, nae 



prun - kcn - dem Schein Hei 

stil - len Ka - min von 

fer - ne da draus, nur 

sat in great hds, mang 

ain in - gte staue, I 

ma - lice to fear, bat 





Her - reu und Da - men voll 
Ta - tfen zu plau-dern,die 
Wahr heit und Li« - he ffetoi 

tords and )nang la - dies d 
Chat wv auld friendsder the 
truth to de - light me, and 



E- del- ge-stein,doehiioch nie ward ein Bild mir so 



lan - #e da - hin! Hier 
ein hier und aus ; keiu 

co - verd wf braws, hat a 
days that are gane, nae 
kind-ness to cheer ; d a y 



muss ich nicht heu-ehelu bald 
Glück in der Welt ist nur 

sight sae de- light -some I 
force now ap- on me to 
roads to plea-sur that 



pj 


ß 


ß ,*:L 


0 ' P- 




r i 


n 

* \ 

-p — i 




t- 

ß 

-9 




f — ■ 


r 1 


P — M 
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hold und so wertb,wie das 

Freu- de, baldSihmerz,irh 

halb so be- währt, ist nur 

trow 1 ne'erspied, as the 
seem wae or glad, I may 



trau - Ii - che Bliu - V?eii vom 

lach' o - der wei - ue, so 

halb so ver-läss-lieh als 

bon- nie blythebli?ik o* my 

taugh zvheri/'m mer - ry and 



W - Mr were tried, o, therds nahe half sae stire as ands 



ei - ge- «eil Herd, vom 
wie mute unite Herz. Am 
ei - #e-ner Herd, Am 

ain fire-side, my 

sigh ivhen Pin sad. My 
ain fire-side, My 




vig - neu Herd, vom 

ei# - neu Herd, am 

eitf - neu Herd, am 

ain fite- side, my 
ain 
ain 



von anima 



i 



fire-side, my 
fire-side, my 



eig ■ -r neu Herd, 
ei^ - neu Herd, 
ei#' - neu Herd, 
ain fire - side 3 
ain fire - side, 
ain fire - side, 



Ii - ehe 



4^H 



wie das trau -Ii - ehe Blin-ken vom 

o_ trau- lieh zu sj - tze^i am 

o * trau-lirh zu si - tzeu am 

as the bon-nieblithe 6li?ik d my 

a sweet is the Mirik d my 

o sweet is the blink my 





ei - 

ei - tfe 
ei - ptf< 

ain 
ain 
ain 



- neu Herd! 

- neu Herd! 

- (teil Herd! 

fire-side/ 
fiw-sidel 
fire-side! 
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4. 



Maggie Lander. 




Allegretto spiritoso. 



Alfons Rissner. 

Fraueis Sample 
of Beltress in Renfrewshire, 
aboiit the niiddle of the 17. Century. 




E ' P W 9 



PI 




1. Wer wä-re nicht, ver- liebt in Maggie Lau-der, die Sü-sse? Ein 

2. Er sprach: Bei meinem Du .- del-sack, mich drängt es, dich zu se hen; sitz 

3. Sie spraeh:Wo ist dein Du - del-saeh?Hast du die Pfeif im Stau- de? Bist 

Ii ff ha wad na be in love toi' hon- nie Mag-gie— Lau-der? 4 

%. Mag- gie, qud he, and by my bags, Fm fid-giti fain to see thee-, sit 

3. Pi - per, quo' he, ha*e ye your bags, or is yourdrone in or- der? ff 



j> j. > 



i 



7t 



P 



m 



^r~ \ j j Je 

-d 1 



p_ M i p: e i 



Pfei - fer traf sie einst in Fife und 

her zu mir, meiu Täub- eben fein, dir 

Hans du, weiss ieh wohl von dir, wohnst 

pi - per met her gaun to Fife ari 

down by nie, my bon- nie bird, in 

ye be Rob, Fve heard o' you, live 



Granit' wie man. sie hie - sse. 
soll ja nichts ge - sehe - heii: 
du jetzt hier im Lau - de? 

spierd wMt wa$t they cdd her-, 
troth T win - na steer thee. 
you iq? - on the bor- der? 



Recht 
denu 
Die 

right 

For 

The 




i 



•I. V 




P P p- p p P I p- p U 



m 



nig sprach sie da zu ihm: Hin - weg du Lump du, o - derL 

bin Pfei - fer von Ge - schäft und hei - sse Hans der Toi - le; 

ehen all von nah und fern sie keu - neu Haus den Toi - len-, 

-ful - ly she an-swerd htm*. Be gone, ye hat -Jan-sha- Jcer, 

a pi - per to my trade, my name is Bob the Ban - ten 

ses # ' baith fa&r. and near, ha'e heard o 9 Bob the Ban - ter,- 

tT\ 



Troll 
die 
zum 

Jog 
the 
Fit 



i 



t- 1 * t 



I 



/TN 



m 
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dich znrfiek,dn Gal-gen-strick, i<* hei-sse Mansie Lau -der. 
Mäd-ehen hii-pfen wie be hext, nehm ieh die Ba cken vol - le. 
Tan - ze sehwintfieh gern den Fuss, spielst dn mit Ba-eketi vol - teil . 

m ymrgate,you6ladderskate, my name is Mag-gie Lau-der . 
las-ses loupas theywewdaft, vchen I ölaw up my chan-ter. 
shakemy footm'rightguidwil?> gif yoUUMamup your chan-ter. 




4 r s f 




Zu 



4. Zu sei nem Sa- cke flog" er hin and 

5. Hasfs gut ^maeht^sprarh endlieh Me&glühst 

4. The/i to his bags he flewwCspeed, a- 

5. hdeye playdyourpai%qutj3feg } your 





an zu bla - seil-, sie schwenk te sieh, sie dreh - te sieb, hüpft' 

ja bis an die Oh - reu-, in Sehott- lau* spielt, dir Kei - uer gleich, seit 

bout the drone he twis - tet, Meg up and wal- lopd o'er the green,for 

cheeks are like the erim - so»; theres turne in Scot- land plays so weel, since 
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auf und ab den Ra - sen. Ei brav! sprach er_ JVur zu! sprach sie. Ei 

Hab-bie*) wir ver - lo . ren. Ich lebt' in Fife als Maid und Frau drei 

braiv - ly ooutd she friste it. ffeel dorn, quo 1 he— Play up, quo' she, weel 

we lost Rad - die Simp- sm$ fve liv'd i?i Fife, haith maid and wife, these 



mm 



7 



£3 



gut! sprach Haus der Toi - le ; für - wahr, bei sol - eher Tau - zer - in ist 

Jahr und drei - zehn Wo - eben- kommst du nach Ai\ - ster, geh nicht fort bis 

ioöM y quo' Rod the Ran - ter-, ifs Worth my white to play in , deed, • wtten 

ten years and a quer - ten gin ye should eome to ^n-ster fair, spier 




m 



süss die Pfeifer-rol-le. 
Maggie du gesprochen. 

/ hde sie a dan^cer. 
ye for Maggie Lauder. 




*) Hanbie Simpson, ein vortrefflicher Pfeifer von Kilbarchan in Renfrewshire . 

J famous pipw of KiMarchan in. Eenfrewshire. 
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5. 

Schöll Annchen. 

StFEET JNNIE, 

Melodie vou Dr. Maarice Greene. 



11 



i 



Poco lento. 



Alfons Kissuer 
Di' John Hoadly. 



i 



^ n U'i' gt f 



1. SebÜti Ann - cheii kam vom Mee - res - Strand, ent - sehwmi-deu ist das 

2. Ii* traf wohl un - sern rei - cheu Herrn, er sprach von Schaf - zew, 

\. Sweet Jn - niq frae the sea - Aeach eame, where Jo - cky speeM the 

2. I Met your wealth- y laifd yes - treen, wf ffowd in band he 




p U M 1 j, 1 1 LI l r Hf n ' n 



Sehiffleiu schon:, 0 hlei« ich müs - sitf hier am Land und ihn ti%t mir die 

sprach von. Gold, ver- lockt hätt' er mich gar zu gern, und pries mein Aug, mein 

ves-sefs aide; ah! wha oan keep their heart at harne, when Jo - cky frss'd a - 

tempted me, he praisdmy hrow, my rol - lid een f and mad a »raff & 





Rath da - von! Weit, weit hin-weff ffeht sei - ne Bah», doch treu bin ieh, treu 

Airti - fite hold. Doch wiest anf schwanker Wel - len - bahn mein Jo - efcy gleich, ent - 

fotn* the tide?, Fat äff to dis - tant lands he gangs,ijet III be true as 

>»hal hed gie. fFhat though my J<> - cky's far a - my, tosid vp and down the 



mm 



V 

fp 

ß. 




Wm 
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rite/L 



i 



ist er mir, und drängt sich Ei - ne lo-ekendan, denkt er an'streu-e 

rückt dem Blick, mein Herz ge-hört äl - lein Hirn an, er kehrt, o kehrt ja 

Ae Aasöeen; and when ilk lass a - Aout AimtArangs,Aetl lAink on An nie, Ais 

atv - some main f fil keep my Aeart an - oth - er day, sinoe Jo-cky may re - 




m 



Aun-chen hier, 
einst zu - rück. 
faitA-ful airi. 
tum a - gain. 




3. Ge - nutf, du Fal - scher, 

4. Ihr liöf - te, we - het 

5. JVae mair, falße Ja - mie, 
i.B/aw saft y ye gales, round 



sing* nicht 

leis und * 

Sing nae 
Jo - 



mehr 
lind! 

mair, 
Aqad, 



und wirf die Pf ei - fe. 

ihr Wvl - len, wo#t und 

and fair - ly cast your 

and gar your waves de 




nur hei Seif, wie, trau 

wietft ihn still! Blas' in 

pipe a - way, my Jo - 

calm and still; Ais käme 



ri#- wohl 

die Se 

cky wad 

ward sail 



mein 

6e 
with 



jo - cky war 7 , dass 

lie - her Wind, wenn 

trou - öled sair to 

breez - ßs speed, and 
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■ 









zu \^r - rath sein Freuiid be - reit! Um - sonst sind dei - ne 

er zur Hei - math keh - ren will! Nur er, ob fern ihn 

see his friend Ais love de - tray. For cC your songs and 

äin - na a' my plea - sure spilL fFhat though my Jo - cki/s 




Vers - lein all, nur Jo - eky's Lie - der t'ö - neu wahr, treu 

Meer - fluth trägt, »«r er ist mei - uer See - le Glüefc, für 

verse are vain, while Jo - eky's notes do faith -ful flow, my 

far a - way, yet he will hraw in sil - ler shine, Pft 




bleibt mein Herz ihm ü - her - all, das sei mein Wahl - sprurh 

ihn al - lein mein Herz nur schlägt, er kehrt, o kehrt ja 

heart to him shall * true * r*e - mäin> fll keep it for my — 

keep my heart an - oth - er day, since Jo - cky may a 
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6. 

Der fahrende Hochlandknabe 



THE HIGHLJND MfNSTREL BOY. 

Melodie von John Barnett. 
Andantino, semßlice . 



Filous Riss iier. 
Harry Sto« van Dyk. 



pip' l ] Jj p P pi ^ J F P' ..p 



3 



1. Bin #e - wau-dert mau -che Ju - ni - nacht am 

2. O den Ster- neu lieh sie höfi- ren Glanz^chaut' 

3. Wohl im Süd vor Da - meu froh und schön spielt* 

1. / hae wan-derd mony a night in June a - 

2. 0, her p/v-sence eould on etf- ry star new 
hah ptayd to la - dies fair and gay in 




ü - fer-rand vom Clyde, bei 
sie zu ih - uen auf, der 
ich in man- eher Hall*, die 

long the hanks of Clyde, M - 
6rü- lim - vy cmi-ßr, and I 
mony a south-ron halt, 6ut 



i 




§111 




Mon - den - lieht und Ster - neu - praeht mit 
Bin - men Sü - sse sehieu erst tfanz, weiiu 
Fer - ne doch, wie Him- mels - höhn, stand 

neath a öright and hon .nie moon wi 9 
ihought the flowVswere sweet-er far, when* 
there was one, ßu\ far a - ivay, a 



ry an der 

Blick weil te 

her ih - uen 

ry at my 

they were seen with 

world a - öove them all'. 



Ma 
ihr 
u 

J/a 



Seif, 
drauf, 
all. 

side. 
her. 



Sie 
Voll 
Und 

Js 
Her 

jdtld 




express. i 



war wie Lenz 
Gluck ihr Ang\ 
ob manch trü 

$UM-mer was 
hrow was ealm 
now, though wea 



dem ' Au #e mein, dem Her - zen sü - sse Lab, 

die Stini voll BuK, wie schlummernd Mee - res - #rab, 

bes Jahr nun sehwand zur B - wi# - keit hin - ah, 

she to min e'e, and to my heart a joy, 

as sleep - ing sea, her glance was füll o\ joy : 

ry years have fled I think, wV mourn -ful joy, 



0m 



•Up 



und 
und 
noch 

and 
and 
up - 

M 
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f 1 ' l' 1 p p-' f r [' 1 1 i f p f p f 

I At J* r± • . f.- J *\rvU-\. jl/iti U/w. Ii lotlJ bltQlk Rill iPti 



«er 
ach, 
de u Ii 

weel 'she 

Oy 

ort 



ne mocht* sie mit mir sein, dem 

ihr Herz neitft treu sich zu dem 

ich, wie sie sich ver - band dem 

Med to roam wf me, her 

her heart was frue to me, her 

t/ie äme ivhen J/a - ry tceä her 



fahrn-den Hoch 
fahrt) - den Hoch 
Pahr'ü-deil Hoch 

High - fand min 
High - land min 
High - land min 



land-knab. Bin ge 

- land-knab. 0 den 

- laud-kuab. W>hl im 

- b'trel boy. I htfe 
. st/ei hol/. O, her 

strel boy. I ha'e 




wandertmauche Ju-ui- nacht am U-fer-randvomClyde,bei Mon- deu-licht utidSternenprachtmit 
Sterin lieh sie höh-renGlanz,S( haut'sie zu ih - neu auf, der Blu - men Sü - ssesehienerst£auz,weiiu 
Süd vor Da-menfrohundschön^pielf ich in maucher Half, die Fer - ne doeh,wieHimmelshöh instand. 

wanderdmonyanightinJune a-longthebanksqfClyde,be-'neath a bright and bonnie moonwi' 
presencecouldoneV-ry star new brilliancy con-ßr, andlthoughtJheßo^weresweeterß^when 
plat/dto la-dies fair and gay in monya southtwihall) but there wasone,ß/)ßr a-tvay, a 




m 



Ma - ry an der Seif, 
ihr Blickweil-te drauf, 
ü - her ih- neu alh 
Ma- ry at my side. 
they wemseenmthher. 
World a^bove them all. 



m 
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% 

Kind, liebst du mich? 

LJSS, GIN YE LÖE ME. 



Allegretto 



Alfous Kissner. 
James Tvtler. 



cresv. 




1. Hab' 7 $e - lc?rt 'neu Ha - ring- in Salz, Kind, sag:' mir schleu nig 

2. HaB ein Häuseheiiam Moor, mein Schatz! Kind, satf mir sehleu-ui^st, 

3. HaK 'ue Hen ne mit hin - keii - dem Bein, Kind, nimm mieh sehleu-ni^st, 

1. / häe laid a her - ritt in saut, lass, gin ye Ute W&, 

2. I hcte a turne an yan - - der muir, tass, gin ye l<Se me, 

hcte a fwntvVa hap- pi - ty leg, ta$s, gin ye lo'e me, 





liebst du 
liebst du 
liebst du 

teil me 
tetl me 
tett me 



mieh? HaH f ^e braut auch 
mich'Drei Sper - liug ha - ben zum 
mieh! Ein Ei bringt sie 

novo*, I hat? hrewW a 
nowithreesparrowsnuxy dance up 
now; whithil-ka day lays 



Pirk-. Ii 
Tanz 
täfv lieh 

for- pit 

an 

me 



in Malz, und 

drin Platz, und 

mir ein, und 

{/ mauty ad 

the /(aar, ad 

an egg, ad 



ieb 
ich 
ieh 

/ 
/ 
/ 
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kann ja nicht tag- lieh freiu um dic h. HaK auch ein Kalb, Tue Kuh wird's bald sein, 

katiu ja nicht t%- lieh -freiu uro dich. Hatiaueh fce Ku- fe als Kam-mer, ganz nett, 

bann ja nicht tag lieh freiu um dich. Ha« ci - neu saft' gelu Kä - se im Schrank, 

cm- na eomeil - ka day to woo. I Ade a eatf, will soon de a cow> 

can-na eomeil - ka day to woo. I Acre a dut, aii I Ade a den, 

can-na eomeil - ka day to woo. I Ade a ked - duck up ■-- cm my sAelf, 




Kiud, sag* mir sehleu-nigst, liebst du mich? 

Kind, sag* mir scbleu - uigst, liebst du mich? 

Kiud, nimm mich schien - uigst, liebst du mich! 

lass, gin ye loe tue, teil me now; 

lass, gin ye loe nie, teil me now; 

lass, gin ye ide me, teil me now^ 



Hab' auch ein Schwein- eben, 
Hab' auch ein Huhn, drei 
Wenn ich al - lein ihn 
/ Ade a pig, will 
I Ade tAree eAick - ens 
I dow - na eat it 




bald ist's , 


ein 


Schwein, 


und 


ich 


kann ja 


nicht tag - lieh 


Küchlein 


gar 


fett, 


und 


ich 


kann nicht 


mehr kommen zu 


äss, wiird 


ich 


krauk, 


uud 


ich 


will nicht 


mehr kommen zu 


soon de 


a 


sow, 


ad 


/ 


mn - na 


eome il - ka 


ad a 


M 


Am, 


aii 


/ 


can - na 


eome o - ny 


d 


my 


- seif, 


ad 


/ 


win- na 


eome o - ny 



\ m *_ 

freiu 


0J- 

um 


0 

dich. 


freiu 


um 


dich. 


freiu 


um 


dich. 


day 


to 


woo. 


mair 


to 


woo. 


mair 


to 


woo. 
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Abschied von Ayrsbire. 

FJREff^ELL TO JYRSHIRE . 

Componirt von Allan Masterton. 
Andante, addolorato. 



f ' i r 



Alfons Kissner. 
Richard Gall. 

^1 JL^ — 



1. Sfät ten v 
«. Hain, wo_ 
3. Freun - de,_ 

1. Sceties <>f— 
Z.&OWTS, a 



reich an Leid und Won - ne, voll Er - inn - runtf 

einst mit sü - ssen Bli - cken Lie - he mich zu - 

lasst die sfil - leu Thrä - neu, sind sie gleich ein 

woe and scenes tf- plea - sure, sce/ies that for - mer 

dieu/ w/wre love, de - voy - ing, first en-thraifd this 

pari - ing tear, re - serve it, though 'tis doub- ly 




*04 



IS 




Dam - tner- stun - de, 
Euch darf neu - neu, 
Leid und Won - ne, 

sweet at gtoam - in,, 

60 ^ sotn ev - er, 
seenes of plea - sure, 



ach, 
ihr, 
voll 

fare 



mein 
an 

Er - 

thee 
hde 



seenes that 



Ab - sehieds - gruss er ■ 
de - ren Brust ich 
iiiu - mn#, süss und 
weel de - fore I 
ren - derd ?no - ments 
for - mer thoughts re 



klang-, 
la* 1 
Weh, 
gang, 
dear; 
new, 




m 





0 r> 1 


di mm. 

\LfQj - O 


P 






m 


^ u r r 




— J 








von den Lie - ben 
Stät - ten, reich an 

bon - nie Döon, where 
but, a - las! when 
seenes of woe and 



sieh zu treu - wen, 

Leid und Won - ue, 

ear - ly warn - tri, 

fored to seo - er, 

seenes (>f plea - sure, 



aeh es ist ein 

nun ein trüb und 

first I wove the 

then the stroke, oh! 

novo a sad and 



H 7 ji/ 



1* jw nn 



1>> j>r jTl 

1 ' r - 



5 




P 




F-ö» — 

Lie - der san#. 
har - ter Schlag, 
letzt A - de. 

ras - tio sang, 
how se - vere. 
a - dieu! 



last 
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9. 

Der Pfeifer von Dundee. 

THE PIPER ff DUNDEE. 



AUegretto animato. 

M 



Alfons Kissner. 
Au t hör unknown. 




1. Der Pfei - fer wohl zur 

2. Er spiel - te „Sollst will - 

3. Da blitzt manch Schwert heim 

1. The pi - per catri to 

2. He playd »The wel- come 

3. Its some gat swords, and 



Stadt kam, zur Stadt kam, zur 
kora-meii sein" und „Du bist häss - lieh, 
Be- eher voll, manch Ei - «er tauz - le 

our lown, to our town* to 
der the mmn" and »Fese be fou, and 
some gat nane, and some were dan- eing 




Stadt kam, der Pfei -fer wohl zur Stadt ' kam, drin lauschte* AI - le sie. 
ich m fein;' und „Stuarts zo - £eu wie - der ein" voll Schwung und Lust , wie nie. 
da wie toll, Schlachtruf uiid trot^-^er Schwur er- scholl hier Nachts in A- mul - rie. 

our toum,the pi-per cani to our town, and he playd 6on- nie - He. 
Tse be faüKand ^4uld Stu-arts back a gaiit; wV muck- le mirth and glee. 
madtheir laue, and mony a vow o' weir was täen y that night at J - mul - rie. 




spielt' ein Lied dem Lord zur Ehi ; , tfanz neu war's kom-men ü -ber'sMeer,daun 
spiel - te just der Lie- der Zier: den „Mul - Eil Dhu',' den „Ka- va - Ue^J^atw 
Da war Tul - Ii - bar - diue und Bur-leitfh, oud Stru - an, Keith uud 0 - sil-vie* und 
He playd a spring the laird to p/ease, a spring brent new. fraeyont the seas, and 
He playd »The Xirk>; he playKTheQueen%The Mul - lin Dhi£) and»Cne-va-lier? and 
Theresas Tul- Ii - Aar - dine and Bur-leigh, and Stru- an, Reith and O - gü-pto, and 




*) (Spr. DondL) 
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nahm er sei - m 

. warst du fort, will 

er, der bra - ve 

the he gtfe his 

»Lang a - wat/, bat 

brave Car - ne - gie, 



an - drer Me - lo 
sü - sser Har - mo 
Pfei - ter von Dun 



Pfei - f'e her zu 

kom - rueti hier" Voll 

Car - ue - gie, der 

tags a squeeze, and pfayd a - nith - er 

wel - come here;* sae sweet, sae bon - nie 

ivha bat he, the pi - per o' Dun 



die. 
nie . 
dee. 

Hey. 
lie. 
dee. 



ü 




gti r r r eee 



1-3. Nun sagt, ob er 
1-3. Jtnd was na he 



kein Sehelm *war, kehl Sehelm war, kein Sehelm war, nun 

a — ro - gie, a ro - gie, a ro - gie, and 



in 




8 



j~jj fl i 



B 1 



* « _ * J — g 



sagt, ob er kein 

was na he 



Sehelm war, der ffei-fer von Dun - dee. 

ro - gie, the pi- per o' Dun - dee/* 



i 



i Iii 



* — * 

er esc- 

P — P— P- 



31 



3E 



3E 



















I^^J JJ 


0- — 


— e — ; 

E J J J 

4 


— e 

k^J — J4- 
^ 


_e — — 

^ 


f r 

^-Tl 


W 
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10. 

Der Hain von Traquair^ 

THE BUSH ABOON TRAQUAIR. 

Alfons Kissmer 

Andante tranquillo. Robert Crawford of Drumsoy. 



1. Jhv Mäd-eheu hört und Bur- scheu zu, wie V*g-gy hat be-thört mich: ob_ 

2. Wie hat ihr Lä - eheln mich ent-züeht,sie war so lieb uud hob, lieh; zum 
t.Mtarme, ye mjtnphs and ev - ry swainftt teil how Peg-gygrievesme,though 
2. That day shes mild and mäde megiad, no maMseenidev - er Mut- er, I — 




schmachten ich 
Himmel fühlt' 

thus I tan - 
t thoughtmy - seif 



und 
ich 



kla 
mich. 



guish and. 
the luck 



#eu thu, sie nim-mer, 
. eut- rückt, ob ih - rer 

complain, a- last she 
lest -lad, so sweet-ty 



mm 
Gü 

ne'er 
there . 



mer hört mich. Es 
te se - litf. Mit 

be-lieves me; My 
to find her* I 




ny fäp 



^ , . • ■ ä •_. o ...<> „ >.» ~**A*x CoK ii4>n Scf v.nm S<*ht».rz ihr! O 



rührt sie nicht mein 
hol - den Wor - teil 

vows and sig/is, like 
to soothe my 



tried 



Seuf-zen schwer, mein Seh - neu ist — zum Scherz ihr! 0 
wollt' ich da die Li« - bes-j^luth er - trän - Isen, und 

si - lent air, un- heed- ed, nev - er move her-, the 



a/u-rous f tarne, in zvo/rfs t hat I— th ought ten-_ den if 




#rii - ner Hain du von Tra-quair, dort flotf eiust zu — mein Herz ihr! 

schcl-tet ihr, wenn mehr_ tfe-sehah? Ich meint' sie nicht zu krän - ken. 

bott - nie buth a - booti— Tra-quair, iwas there I first did love her. 

more there pasM, I'm not to blame, I meati^ not to — of -fend her. 
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3. Aeh, nim-mer nun auf grii 

4. 0 sprecht, ihr Gei - ster in 

3. novo she scom-ful flies 

,4. Ye ru- ral p ow/s, who hear. 



iiera Plan wir schwelten als Ge- uos - sen, und 
deraHain, was quält sie. und be-drüekt rauh? O 

_ the piain, the fields we then fre-quent ~ ed,. ff 
. my strains,why tha sshouldJ Peg- gygrieve nie? Oh! 




komm' irh, sieht sie kaum mich an, blickt feind-lieh und ver-tfros - sen. Es 

künd't ihr mei - nes Her - zeus Pein, dass lä c helnd sie he-tflüekt «lieh. Sonst 

e y er we meet, she shows dis-dain, sAe looks as ne'er ac- quaint - ed. The 

make her p ari - ner in my pains, then let her stniles re-lieve me. If 




7ft 



pran^tf und blüh - te froh der Mai, stets denk' ich sei - ner Won 

zart - lieh sehmaehtend nim - mer-mehr foltf irh_ dem sü - ssen Bild 

bon - nie bush bloonid fair in May, its sweets III aye re - mem 

not, my love will tum des-pair, my pas - sionno more ten 



«eil; doch 
niss, ver - 

6er$ ba t 
der; fil 




ziirnt sie, AI - les ist 

zwei- felud berg? ich von_ 

novo her frowns make it 

leave the öush a - boon 



vor - bei, in Win - ter 

Traquair mieh fern in 

de - cay, it fades as 

Traquair, to tone - ly 



#rau zer-ron 
i> - de Wild 

in — De-cem 
wilds fll wan 



nen. 
niss. 

ber. 
der. 




*) Zuerst In „Tea Table Miscellany "1724 und „Orpheus Caledonfus" 1725. Robert Crawford, 
g-eb. 1695 ertrank auf der Rückreise aus Frankreich 1732-33. Bekanntlich benutzte Boieldieu diese Me- 
lodie als Motiv in der Ouvertüre zur „Weissen Dame." 
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11. 

Kein Land giebts wie Schottland . 

THERES NO LJND LIRE SCOTLJND. 

Componirt von Edward Loder. 

Andantino quasi Allegretto. 



Alfons Riss lief. 
Author unknown . 



•mm » * T 1 ._S t*>_ __.fi . LV.L,.ii .«▼--. Im nn>l> _*«_> Cp! Ic*-» J » t 



1. Kein Land giebtk wie Setoftt-land wo im - mer es sei, kein 

2.0b schla-feiid, ob wa - ehend, wo im - mer ich bin, bei 

1. Theres no land like Scot- land with - in the wide sea, there's 

2. 0 y sieep - ing of wa - hing, wher - W I may de, my 




Land tfiebtfs wie Sehott - land so . stolz and so frei: mit 

dir ist, o Sehott - land, mein Herz und mein Sinn. Hei - 1er 

W fand like Scot - land, the fear - less and free, with her 

thoughts aye are tum v ing, dear Scot - land, to thee. Bright 




Tha - lern und Hö - heu und 

De - mant am Meer - Strand, der 

fair gleiis and moun - tains, her 

gern of the nor- thern wave, 



Quel - len uud See - en, hoch - 

Ta - pfe - ren Hei r mat - land, 

fair lochs and fowi- tains, her 

hmne of the free and brave, 
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st'hie 
so 

wilti 
white 



sseii - dem Haid' - kraut und 

laug ich ath - me, auf 

spring'- ing heath - er and 

l(fe en - dures thou carist 



Blau - £ lock - lein zart-, 

e - wl - ffe Zeit 

7UO - dest ölue - hell, 

nev - er de - part, 



M 

kein^_ 
der 

no 

dear 



i 



i 



Platz 
Thron 

place 
pride 



cheu der 
mei - lies 



Welt ist so 
Her - zeus er 

North, from thy 



herr - Ii - eher Art, kein 

bleibt dir ffe - weiht, der 

love half so well, no 

throne in my heart, dear 



Fi J i 



<A5 



anima, poco ra/lent. 



er q n i j> f)_i) Ji 



Platz - chen der 

Thron mei - nes 

place in the 

pride of the 



Welt ist so__ 

Her - zeiis_ er_ 

World do /_^_ 

North, from thy. 



lerr - Ii - eher Art. 
bleibt dir 

love 

my heart. 



he 

ffe -weiht. 

half so well, 
throne in 



m 



5= 

















j j>j fi - 


p p 

# p 


p p 

— # # — 


S 1 


1 






r t 
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12. 

Der alte Mantel*) 

TJtf YOUR JULD CLOJKJBOUT YE. 



Moderato. 



Alfons Kissner. 
Author unkuown. 





1. Kalt wg-wetfe in der Win ter- nacht und Frost uudSchnee die Hü - ffeldet^t, es 

% m Die Kuh ist tfut uud fett und rund uudkommtvon ei - uer #u - teu Art; wie 

S. Meiu grau-er Man - tel prangte sehr, als er noch neu und pas-sendwar, und 

1. In win-ter,when the min raiiidcauldy and fimtand snaw on il ~ ka hül, and 

2. My Crummie is a -we- ftf com, ad she is vorne & a gudekiii, qft 
S.J/y cloakwasance a gudegray ctoak, when it was fit - ting for my wear } tut 




brüllt der Sturm uud 
labt' sie oft der 
tfilt jetzt kei - neu 

Bo reas wi' Ais 
Ms she wet the 
now ith scänt- ty 



tobt und kracht 
Kin- der Mund! 
Hei - 1er mehr, 

blasts sae bauld 

J 6airns- 'mau 9 , 

Worth a groat, 



uud in dem Stall die KU - he schreckt. 

Ich fürcht\dasWet - ter trifft sie hart, 

ich tratf ihn ja schon dreissi^Jahr: 

was threaPning d our kye to killi 

an" I am la ith that she shouldtyne. 

for I htfe wörrit this thret-ty year. 



Bell, 
Auf, 
Wir 

Then 
Get 
Lefs 





1 rl 










> 

i 
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i 




ü 



j> j i ji h Ji j- i 



? ira ^ — — ^ 

die ich gefreit, sie liebt nicht Streit,_ spricht da garscharf 

Gut- mann, auf! sist hu he Zeit! schon hat die Sonn' 

wol - len uns der Gü ter freu'n, wer weiss, der Tod 



my wife, ivAa föes nae strife, 
up, gudeman, it is fii time, 
spend tAe gear tAat we Ade won, 



sAe said to me 
tAe sun sAines in 
we lit tle ken 



und är - ger-Iieh: „Auf, 
er- ho - beu sieh, ein 
trifft mich und dich; drum 

right Aas - ti- ly } „Get 
thü lift sae hie; sloth 
tAe 1 day wdll die-, tAen 




mm 



Gut-manu,flinb, 
trä- ^erMann 
schwur Wh mir: 

up, gudeman, 
nev - er made 
fll de proud, 



mach dich be-reit! Hüll' in den 
kam nie- mals weit: Hüll 5 in den 
stolz will ich seiu und hiilln iu 



al - ten_ Mau -tel dich!" 

al - teil. — Man - tel dich!- 

neu - en — Mau - tel mich. 

save Ceummie's life, ad tati your auld cloak a - bout ye." 

a graciom end, gae, tati your auld cloak a - bout ye. 

sirt I Arte swom to ' Me a new cloak a - bout me. 




i * ßip- }i j- ji y^j j * ji 



4. Deny,Gnt-mann,nun seit drei- ssi£ Jahr sind wir #e - Sei - let im Ver- ein* und 

5. Bell, die ich ige- freit, sie liebt nicht Streit, die Her- rin möctft' sie ger-ne sein, und 

4. Gudeman, I wat its tAret-ly year si?t we did a?ie an - i- tAer ken, an' 

5. O Bell, my wife, sAe lo'es nae sirife, but sAe wad guide me if sAe can-, art 



— w 



JE 



3= 



m 



> > 



2E 



m 
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ml - ser Bund tfe - sep - n^t war: zehn Kna - ben schier und Mäff-de - fei»! Jetzt 

weil ich Zank uud Aer - ger meid', als Gut- mann find' ich oft mich drein. Mit 

we hde had at- ween us twa of lads ad bon - nie tas-ses tm. Mm 

to main-tain an ea - sy life, I qft maunyield, though Tm gudeman. Noctis 




sind es all er- wachs -'ins Lentf, viel Se - tfen ih - ueii fle - he ich, sei 

Wei-hernlsatB noch Kei - uer aus, er las - se nur sein Spiel im Stich; drum 

they are wo - wen grown ait men, I wish mi pray weel may they de-, ad 

to be Won at wo - mads hart, un - tm ye gie her a" the plea; thm 




brav nun, Mann - chen, und #e -scheut, hüll' iu den al - ten_ Man -tel dich. 

spring 9 ich auch zürn Bett her -aus, hüll iu den al - teil — Mau- tel mich. 

ff youd prove a gude hus-band, den taK your auld eloak a - baut ye. 

ttl leave qff where I bergan, a/t tali my auld cloak a- baut nie. 




*) Zuerst veröffentlicht In Ramsays „Tea Table Miscellany " 1724. Das Lied ist jeduck viel äl- 
teren Ursprung; ein Bruchstück davon kommt schon In Shakspere's „Öthelio'Mn der Trinkscene Ja^ös, 
Act II vor: „King Stephan was a worthy peerV Die Melodie ist unzweifelhaft von betrachtlichem Alter. 
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Schottische Lieder, 
l. 

Annie Laurie. 

Melodie von Lady Seott. 



Moderato assai. 



Drittes Heff 




i. 


Max 


wel 


tons 


Ami 


sind 


lieb - 


lieh, 


früh 


2. 


Ih - re 


Stirn 


ist 


weiss 


wie 


Schnee - 


fall, 


ihr 


3. 


Wie 


Tbau 


fallt 


auf 


die 


Wie - 


seil 


ist 


U 


3fax 


wel 


ftm 


braes 


are 


hon - 


nie, 


where 


%. 


Her 


hrow 


is 


like 


the 


snuw - 


drift, 


her 


3. 


Lite— 


dew 


m the 


go - 


man 


ly - 


ät 9 


u the 




0 ' t ( $ 



die 

vom 

rie's 

the 
the 



. dort war's wo An 

und . nie - mals schien 

wie Ze - phir- wind 

and ifs there that sin - nie 

her face it is the 

and like windsin sum - mer 



netzt der Thau 
Hais gleicht dem 
Au - tritt Lau 

ear - fy fds 
neck is like 
fd her ßd 



Flur, 
Schwan, 

dew, 
swan, 
feet, 



nie 
die 
im 



■2: 



"25" 

3? 



Im 




Stich und Druck dar Röder'achen Officin in Leipzig . 



*or> 



Lau - 


rie 


mir 


treu - 


e 


Son - 


ne 


eiu 


schö - 


Her 


Som- 


mer 


Wut 


ih - 


rer 


baa - 


rie 


gied 


me 


her 


fair- 


est 


that 


e'er 


the 


sigh - 


vi 


her 


voice 


is 



Li« - he 
Aul - litz 
Stirn - me 

pro - mise 
sun shone 
low and 



schwur. Dies Wort eut - schwill - det 
au. Ihr dun - bei blau - es 

Klang, spritzt so zart, so 

true. gieW me her pro - mise 

on, that e'er the sun shone 

sweet, her voice is low and 




nie 

rein, 

true, 
on, 
sweet, 



aas 


mei - 


nes 


Her 


zens 


Sehrein, 


dir, 


glänzt 


hei - 


1er 


als 


ein 


Stern, 


und 


für 


mein 


AI - 


les 


soll 


sie 


sein, 


und 


für 


which 


ne'er 


for - 


got 


will 


he 


and 


for 


and 


dark 


Mue 


is 


her 


ee, 


and 


for 


and 


shtfs a 1 


the 


world 


to 


me. 


and ' 


for 




(?ecÖY Shortrede. 
Auf hör unhuown. 




schon Au - uie 

schon An - uie 

schön Au nie 

6011- nie Jn - nie 

hon - nie Jn - nie 

hon- nie Jn - nie 



Lau - rie, 

Lau - rie 

Lau - rie 

Lau - rie 

Lau - rie 

Lau - rie 



will— 

geW — 
setü 

m 

Zd 



ich mein 

ich mein 

ich meiu 

lay me 

lay me 

lay me 



Le - heu 

Le - heu 

Le -' ben . 

down and 

down and 

down and 



weihn. 
gern, 
ein. 

dee. 
dee. 
dee. 
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Mein jung Tammy.^ 

MY BOY TJMMY. 

Alfons Kissner. 

1 Moderato niolto. , Heetor Mac NeÜL 

1. Wo warst du de*i ^au-zeii Tag, mein jung Tammy? wo warst da den gan-zen Tag, 

2. Wo landst dn das junge Ding, mein jung Tammy? wo fandst d» dasjun-ge Ding, 
8. ' sag - test da zur gu - teil Maid, mein jung 1 Taromy?was sag- test du zur gu - ten Maid, 

J . fpjhar tiefe ye been al day 7 my boy Tammy? whar hde ye been ä- day y 

2, whar gat ye that young iftingmy boy Tammy? and whar gat ye that yo ung thing, 
8. Haid ye to thebrm-?2ie bairn,?ny boy' Tammy?whatsaid ye to the bon-nie bair/t, 




mein jung Tammy? Am Bach und auf der Blumen - au, auf* grü-iier Wies' und Ber-ge .grau/ 
mein jung Tammy? Ich sah sie lächelnd dort inj Grün zum Hü -gel mit den Lämmern zieh n,sie 
mein jung Tammy? Ich pries der Wangen lieb-liets Rund^das blau- e Aug; den Kirsehenmund,deiJ 



my boy Tammy? fve been by burti and ftow'ry brae, meadoiü greenaii moantain gray, 
my boy Tammy? I got her down in yonder howe, smiling on a bonnie knowe, 
my boy Tammy? I pmisd her e'en sae lovely blue,her dimpled cheek and eherry mou,I 




trieb die Heer - de vor sieh hin, für die ar - me Mut -ter. 3.Was 

kiisst' ich wohl matieh lie - he Stund, sa - gen wollt* sie's der Mut - ter. 4. Ich 

court-ing </ this young thing, just eome fme her mam- my. Z.^tnd 

heerd-ing ge wee lamb and ewe, for her prior mam-my. 'S. ff hat 

preed it oft, as ye may trow, she said shed teil her mam-my. 4. / 
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mein I^b^liidSi^tssi;heii!k*b hielt sie au mein klopfend Herz, 
lass nicht die Mut- ter ; das Lächeln sitovtöiidvom süssenMundiich 
mein liebes Sehäfzcheii-, wir ueh-men sie zu uns ins Haus, 
mein jung 1 Tammy? war sie in derKircHmit dir, 

my Staffing tammy t I held her to my beating heart, 
smitegaedqff her borMiie faoej mauimaleavemymammy, (hesmilegaedaff her bonnie face, / 
tak her harne, atbdmakherfain,my ainKindhearted tammy, nfell tak herhame,andmakherfafn,my 
she been to the kirk wi' ' fhee, ' my. boy Tammy? has she-been to the kirktiV thee, 



hielt sie au mein klopfend Herz, 
Lächeln schwaudvom süssen Mund: feh 
neh men sie zu uns ins Haus, 
7. War sie in derKirefimit dir, 

heldher to my beating heart, 




*,'sisttheu-er sehr, ich brin^dir schö ne Klei-der her, r 



mein lächelnd Schätzchen! Ich hato ein Haus,L. 

lass nicht die Mut - ter,- sir, #ab mirFleisch,siegabmirBroduud Lietf undGii-te stets mir bot, 
mein liebes Sehätzehen, wir getfy ihrFleiseh und was sie ma&wir woUnsie^iJe^eiiTa^fur Ta#. Da 
mein jung; Tammy? Wohl war sie in derKircHmit mir, im Au -^e standen Thräuen ihr, denn 
my Mitling tammy! I hrfe a hause it costme dearjvewealtho plenish-in andgear,Ye's 
mmwialeavemymammy, she\sgib?i?nemeat^ a* my days,my 

ainKindhearted tammy, weif, gie her ?neat, well gie her claes,well be hereomfort a' her days, the 
my boy Tammy? She has be en to the kirk toi' nie, a?idthe tear was in her ee, 




les dein und noch viel mehr, 

der Va - ter starb, war Noth, 

sie mei - ite Hand und sprach: 

ein $ar so juu - #es Diutf, 

get it a\ were't ten times mair 
fa - thers death broughtmo - nie waes, 
wee thing gVes her hand, and says: 
für o she's bat a young thing, 



will deave your mam- my* 
na leave my mam-my. 
there gang and ask my mam-my. 
just come frae her mam- 




*) Zuerst sedruckt In „The Bee" Edinburer 1791. Die Melodie „The 
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lammy" ist sehr alt. 



3. 

Es ist ja kein Gluck daheim. 

THERES NJE LÜCR JBOUT THE HOUSE. 
Allegro. 



Alfons Kissuer. 
M 1 ? Jean Adams. 




I. Und 



ist sie wahr, die fro 

auf und mach am Heer 

1. Jnd are ye sure the news 

up and mal? a vlean 



he Kund? und 
de Platz, den 

ü true? and 
fireside, put 



ist er hier am 
#ro- ssenTupf setz' 
are ye sure he's 
on themeikle 




Ort? 
auf; 

weel? 



Und 
hol' 
Is 
gfe 



denkst an Ar-beit 
Haus - eben sei - neu 

this a Urne to 
lit - tfe Rate her 



die - se Stund'Vflink stell dein Rädehen 
Sonn - ta$?sroek und Rath -ehens Kleid her 
tttink o>wark?maK haste ßing hy your 
cot - tpugomn,and Jock his sun-datfs 



mm 





fort, 
auf. 

tvheet! 
voat. 



Und denkst an Arbeit die 

Die SehuK roaeK ih-ueu spie 

ls this a time to think 

And maK theirshoonas blaek 



se Stuud,\venn 
tfel-blauk, die 

ö* wark 9 when 
as staes, their 



Co - lin vor der 
Hos' - i-hen weiss wie 
Co - liris at the 
hose as white as 




Thür? 

Sehnee, 
door? 
snaw, 



Den 

fcfst 

ifs 



Man - teltfieb, ieh will zum Stranduud se - hen, ob er hier, 
ihm ja zu Ge - fal - leu nur, den heut ieh wie-der - seK. 
me myc/oak,fll to the quay and see htmcomeash- ore. 
a' iopleasemy am guidmaihfor he's Aeentang a - wä. 
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(Bei der Wiederholung 
Chor ad libitum .) 



Denn es ist 

Fvr there's nne 



i r p i f 

ja kein Gluck da-heim> kein . Gluck 

luck a - üout the Aouse, thertfs nae 



äu - sse*rm 
a - 

J J 




Haus, 

"i 



und ach, garwe-nig Freud da-heir»,wenn er, wenn er ist; 
therte Ht- tle pleasure in tAenouse,u'Ae?i Our guidmaiis a - 
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p p J 



r p r 



3. Für mich ein neu - es Sei - deii-kleid uud 

Herz ist treu, sein A - themsüss, sein 

3. Jnd gib to me my Ai - gönnet, my 

true Ais Aeart, sae smootA Ais speecA, Ais 



wei - sserHau-be 
Wort wie En- greis - 

Ais - A(#>s sa - lin 
AwatA like eal-ler 



IS 



ii 



i 



w—m 



3 



j i. j j 



7» 









I* 4 


0 














♦ 




- _ 


t—T 








ip- p. J - j 


t : — 



Zier; 
ehor; 

gOWIl, 

air, 



muss 
Mti 

Ais 



mel - den ja der Amt - maunsfrau 7 dass 

sik ist schon sein Tritt al - lein, steigt 

/ inttwi teil tAe Aai - Iii? wifi, tAat 

ve - ry foot Aas mu - sie ttit, as 



Co - liti wie - der 

er dieTrep^ em 

Co - litis come to 

Ae comesüp tAe 



Mü 



13 



I 



3 



hier. Die tür - ki -sj'hen Pan - tof 

por. Und soll ich nun ihn wie 

town. My lur - key slip-pers maun 

stair. Jind will_ I see Ais face 



fein auch, die Ho - seil perl 7 #e - 

der-sehn, soll schau - eir sei - nen 

gae on my Aose o' pearl 

a~ gain? and will I Aear htm 




m 



stiekt, 
Blick? 

ölüe } 
speak? 



'sist ihm ja zu Ge - f al - len nur, dess Kom-men mich be - gluckt. 

Gott! 'den Ge- dan ken fass' ii^hkaumjmirscliwindelfsschiervor Glück! 

ifs to pleasemy am guidemanjbr Aefs Aaith teal and frue. 

Vm down rigAt diz-zy wv tAetAougktfn IrutA Fm like to greetl 




tt 
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(Bei der Wiederholung 
Chor ad libitum.) 




Haus, 



wenn er * ist 



und aeb, gar we-ulg FreM' da-taeim,wenu er, 

tAere's lit - tie plea-sure in mkmujKk* our guidenwm a - 

1 i J I 



IV tU'tl^rr y iiti<?/<, vvoi 
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4. 



Die Maid von Paties Mill. 

THE LJSS OF PATIES MILL . 

(Melodie seit Mitte des siebzehnten Jahrhunderts bekannt .) 



Andante 'grazioso . 



1. Die Maid von Pa - ties 

2. Ihr Arm so weiss und 

3. Nennt' al - le Schätz' ich 



Mill,. 
rund_ 
heutL 



1. The lass ff Pa - tie's mill,. 



2. Her arms, white, round and smoth- 

3. O, had I a' the wealth. 



Alfons Kissuer. 
Allan Ramsay. 



so lieh und sehmuefc und 

des Bu - sens Mor - "tfen - 

von Hope - touns Ber. - £en 

sae bon - nie, ölythe and 

breaats in their ris - iiig 

hope - touris high moun - tains 
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^^^^^^^^ 




sitzt im Her - zen 

sol - eheu . Schatz er 

all mein ei - #en 

my heart a 

press Ihem wilh his 

plea - sure at my 



mein, 
schau in. 
sein. 

way. 
ha/L 
will. 



Wenn 
Ieh 
Ieh 

fFkeu 
Trough 
fd 



früh sie 

bäiri von 

schwör) mein 

ted - dirl 

all my 

pro - mise, 



oh 
Sin 
fe 

oul 



ne 

neu 

ster 



the 
spi - rils 
and ful - 




m 



Liehe mit der Lo - eken 

.sol - che Sii - sse 

Maid von Pa - tie's 

'mid her locks did 

I ~such sweet- nesß 

lass <S i Pa - tte* 



fluth, 

mir 

Mill 

play, 
fand 

mill 



Lieb 

mit 

theilt 

and 
wrapt 



ans dem Au - fje lacht, 

ei - nem Knss sie beut, 

al - les Glück mit mir. 

wan - foiid in her . e'en. 

in a bal - my kiss. 



shouM share Ihe same wV me. 




VI 



&. 

Der Ginster von Cowdenknows 

TBE BRQOM OF COWDENKNOWS. 




Larghetto. 



Alfons Kissmip. 
Author uiikuowii . 




1. Wie 
Ich 
3. Er 

1. Harn 

2. I 

3. He 



herr 

sor*? 

Wies 

MitAe, 
nei - 
tuned 



lieh, 

te 

die 

irk 
tAer 
Ais 



früh 
nicht 
Pfeif 

moffii 

wan 

pipe 



von 
um 
und 

was 
ted 
and 



Bei 

Lamm 

blies 

/ 

eive 
reed 



höh den_ 
Schaf, wenn sein' 
süss, die 

see my 

tamb, white — 
sweet, the 




t vt 



m 




m 



Lieb - 
Heer 

v% - 

swain 
Ais 
birds 



sten 

de 

lein 

aame 
flovks 
staod 



kom - 
bei 

liiuseh 

o'er 
near 



men 
mir 
teil 

tAe 
me 

lisf - ning 



sehnt 
la#: 
bei, 

Aitl! 



Er 
er 
die 

He 
Ae 
e'en 



sprang ü - berii Bach und 



bar* 
dum 

skipt 

ga 

tAe 



die_ Seha - fe 

pfe Heer - de 

tAe bunt and 

tAerd in my 

dutl vat - tte 



m 



m 





P Ci-rr j» \ -h 





zu 


mir, 


ich 


bot 


Will 


- komm' 


ihm 


schön . 


mir 


bei 


Nacht 


und 


ko - 


sfe 


mich 


am 


Ta#. 


schau - 


te 


auf 


bei 


sei - 


ner 


Me - 


lo 


- dei. 


ftew 


ta 


me, 


/ 


met 


Aim 


wf 


gaad 


ivilL 


sheep 


at 


nigAt, 


and 


cAeerd 


me 


d 


. tAe 


day. 


Staad 


and. gazd, 


cAarmd 


wf 


Ais 


me 


ta 


- dy. 
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1 -3. 0 



du Giu ster, lie - ber Gin - ster mein, du 

the /»vom, ■ the 6on - nie, doli - nie bromt, the^ — 




Gin - ster von Cow - den - knuvvs! 

£/w/a of the Com - den - knom'sf 



O . war* ieh doch beL 

/ vöish I were wiL 




mei - nem| Lieh, sei - uer Pfeif und mei - ner Kuh. 

my dear swam, mV Ms pipe — and my mm. 



0 du Gin - ster, 
O the droviHy the 




lieber Gin -ster du! 
bomiie, don - nie hroom I 
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m 



sehen Weicf 

dass ich 

so gut 

o Cow 



we spent 
that I 

oh lige 

ye Cow 



und. 
ver 
zn 
den 

aar 
should 
me 
den 



zwi 
bannt 

knows, 

Urne, 

ha 

ev' 

knows, 



selttst) 
soll 
der 
fahr 

by 

nisfid 

ry 

a 



Spiel 
sein, 
Stund; 
wohl! 

turns 

he, 
hour, 
dieuf 



die 

volL_ 
und — 
ihr_ 

he - 
gang 
codd 
fare 




QU * ELT 1 



Zeit 


uns 


hold 


ver - 


f'loss, 


ieh 


nei - 


det 


triebt 


die, 


Trau - 


er 


ziehu 


durch's 


Land, 


weil 


ich 


tf« - 


lieht 


dfeil 


ich 


sollt: 


treu - 


los 


sein? 


Mein 


Herz 


ist 


sein, 


und 


Freu - 


den 


all, 


a 


de! 


0 


Hirn - 


mel, 


schenK 


den 


twixt 


out 


flovks 


and - 


play, 


I 


en - 


vied 


not 


the 


hea - 


vi - 


iy 


and 


mourn, 


he - 


cause 


I 


lov'd 


the 


/ 


Aul 


faith - 


fw 


he? 


he 


staw 


my 


heart, 


could 


well 


a 9 


plea - 


sures 


there! 




gods, 


res - 


torc* 


me 




schön - 


ste 


Dam*, 


ob 


noch 


so 


reich 


und 


gross. 


be - 


sten 


Knab, 


den 


je 


die 


Son - 


ue 


fand. 


wenn 


er 


bat, 


könnt' 


ich 


wohl 


sa 


gen 


nein? 


Lieb - 


sten 


mir, 


ist 


al - 


l«s 


was. 


ich 


rm. 


fair - 


est 


dame 


thougfi 


ne'er 


so 


rieh 


and 


gay. 


kind - 


est 


swain 


that 


ev - 


er 


yet 


was 


harn/ 


I 


re - 


fuse 


what - 


e'er 


he 


*asltd — 


Qf 


me? 


to 


my 


swain, 


ifs 


d 


I 


crava — 


or 


care. 



§11 



m 




mm 



1 



H r * * i 



»3 



SP 



3£k 
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-0 

4 -7. 0 
4-7. O 



du Giu - ster, 
the hroom, the 



Et» - ber Giu - ster mein, 

- bon - nie broom, 



du_ 

the- 



i ''u ii in 




f 



Giu - ster von Cow - den - knows! 

broom of the Com - den - knowst 



0 war' ich doch bei — 

/ wish I were voV — 




mei - nem Lieb, sei - ner Pfeif und mei - uer Kuh . 

my dear swain,wV his pipe and my ewes. 



0 du Gin - ster, 
O the broom, the 




m 

601 


ber Gil 

inie, büi 


-ster du 
n-nie bro 


r 

oml 












m 


- — i 




■ dolce 






/ 








# 

i 




■4 

r 




1 






£ 

77 " 





*) Diese schone* Melodie ist von hohem Alter, und soll bereits vor der Vereinigung- der Krone Schottlands mit En«r- 
land (U503) existirt haben. Der ursprüngliche Text, mit Ausnahme des Refrains, ist verloren f?e«aiieen. hu - 
sere Verse mit der Bezeichne ,.S. R." brachte Ramsayfc „Tea -Table MUcellany" 1724. 
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6. 

Mein lieb Hochlandknaber> 

MYDEJR HIGHLANDLADDIE. 



Sostenuto. 



Tannahill. 
Alfons Kissner. 



2. Doch, 

1. BtylMe 

2. i5H 



Ii - tfe Zeit, als noch hier war der 

weh um sie, die so stolz da - her 

was the time, ivhen he feed wi" my 

ah, waes nie, wV ttieir sod - gering sae 



Mei - tie, o! 

ha - men, o! 

fa - ther, ot 

gau - dp, o! 



the 








t; y i ^ I 


H 










— i^* 




' — 


r ' 1 H 






— 1 






J 







als zu mei - ner Lämmer- heer-de er trieb stets die sei-ne, 

mei-iien Hoeh-laud-kiiaH ver lockten und Ter - n« nah men, 

hap-pywere the days ivhen we herd-ed the- gi- ther, 

lairds wild a - wa' my Araw High - taud 



o! 
o! 

o! 



lad-die, o! 



als von sei-ueiu 
Ne- hei deckt das 

siveet were the 
misty are the 

Ü 




Plaid um- hüllt irh süss geschlummert ha - he, o! 

Thal, trüK und stumm ist's wie im Cira - he, o! 

hours when he rowd me in his plai- die, o! 

glens, an$ the dark hüls sae clou- dy, W 



und Treu - e er mir 

wo AI - les herr-lich 

and vow'd to he 

that aye seetrid sae 




schwur, mein lieh Hoeh-land-kna-be, 6! 

schien mit dir, Hoch- land- kna-he, o! 

mine, my dear High-land- laddie, of 

Mythe wi my dear High-land- laddie, of 




ä.TAe 



ilent* 



w 



w 



W 



5? 
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3. Blau - - bee - reu - ha# lie^t nun 

4. Fahr wohl, mein Hund, fah - re 

hlae - der - ry öayiks not» are 

LFare - weel my ewes and /are 



ein - sam und trau - ri^, o! 

du, Läm mer - heer - de-, wohl! 

laue - some find drea - ry, of 

- weel my dog - gie, of 



i 



f 




i 



-r t-»- 



Baeh,der einst so froh #esrhäiimt,rauseht dumpf und schaurig, o! stumm die Fei - seil 

Hü -#el, freudlos nun und b" - de, fahre, Heimath- er - de, wohl! Fah - ret mir 

muddy are the streams that gustid down sae clear-ly, of si terit are Ihe 

/are - weel ye knowes, tum sae cheer-less and scroggie, of /arewed gleit 




5E 



Y 



I 



P 



stehn, 
wohl! 

rocks 
feovhy 



de - ren E - rho mei ue 

Va - ter, Mul - ter, Gut und 

that e - choed sae 

m y mam-my and my 



La - he, o! wenn kühne Lie - der 

Ha - he, o! lass AI - les ja für 

glad- ly, of the wild- — mel - ting 

dad- die, of / will led y>u a\ 



f 



f 



I 



yO dolc 



äotee 



rallent. 



saiijur mein lieh Hoeh-land- kna-he, o! 

dirh, mein lieh Hoeh-land- kna-be, o! 

strains o my dear Highland - laddie, of 

for my dear Highland - laddie, of 







1 J.~i. 








i 










/TN 


h 


dimin. 


4 fr r 

rallent. 




br 


■ 




r 


f 






L 


o 
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Das Fischerboot. 

THE BOATIE ROWS. 



Moderato. 



Alfons Kissfter. 
John Ewen of Aberdeen. 



Du mei - lies Fi - Sehers Boot 



^6Mck auf! Mit Gott 'durch - eil' 



2. Ich warf wohl mei 

3. Wenn Fritz und Jorg 

1. 0 weel may 

2. / ernst my Wie 
S.fFhen San - dy, Joch 



ne An - gel 
und Ann - ma 



aus und fing 
rie einst auf 



der Fi 
ge - wach 

the öoa- tie row, and bei . - ter may 
in Lar- go Bay, and fi-shes I 
and Jane - tie are vp and got 



die 

sehe 

- seit 

it 

caught 

- ten 




Fluth! 

neun: 
sind, 

speed-, 

nine-, 

fear, 



Du meines Fi - sehLBoot,Glüekauf! bist ja seh) ganzes Gut . 
zu sie- den drei, zu ba- eben drei, rfreP - leii 
das Boot zu m - dern helfen sie durch Wo- gensehlag undWi ud. 

and tight-somemay the boa-tie rowjhat wins the bairiis bread: 
theres three to Ml, and three to fry, and three to bait the liue. 
they// help to gar the boa-tie rows and ligh-ten et our care. 




Es geht so leicht, es 
Ks geht so leicht, es 
Ks geht so leicht, es 



geht so flink des lie - ben Boo-tes 
geht so flink des lie - ben Boo - tes 
geht so flink des lie - ben Boo tes 



The boa-tie rows, the boa-tie rows, the boa - tie rows ßi 

boa-tie rows, the boa - tie rows in 



The boa - tie rows, the 



tie rows fö 



Lauf: 
Lauf, 
Lauf, 

weel, 
deed, 
weel. 



o 
und 

sei 

and 
and 
and 





r. *» ; 








< 


I 




mf 


-f — ' 

Ff 




j — 55- 


# 


4 


# 

1 


1 

■ # 

J 
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p I J' p ^ J>, 1 JHTrfr 



rei - eher Se - 
je - dem Bra - 
leicht ihr Herz, 

meik-le luck 
hap-py be 
light-some de 



gen win 
ven wer - 
die einst 

at - lend 
the& tot 
her heart 



ke ihm und 
de Heil, der 
nach mir den 

the boat, the 
of that 
that bears the 



Korb und Ei - mer drauf, 
fröh - lieh rufhOlück auf! 
Fi - scher korb nimmt auf. 

mar - tarn and the creel. 
wish the boa-tie speed« 
mar - lain and the creel . 



0 

Als 
Und 

O 

FFhen 
fFhen 



ip IJQ\ S 



m 



r 



steu - 


re froh -Ii eh, 


lie - 


bes Boot, das 


schwer 


den Korb mir * 


füllt 


und 


Ja - 


mie Treu - e 


mir 


#e - lobt und 


mir 


mein Herz #e - 


wann 


uud 


wenn 


von AI - ter 


bass 


gedrückt wir 


trip - 


pelu um die 


Thür, 


uns 


weel. 


— may the 


boa - 


tie row that 


fills 


a hea - vy 


creel, 


and 


Ja - 


mie voufd he 


would 


be mine, and 


won 


frae me my 


heart, 


o 


we 


are auld anU 


sair 


bowd down and 


hir - 


pliü round the 


door, 


the t/ II 




p J. J) J' I I P " p Ü Q ! M P 



PC 



Klei 
schwur: 
warm 

cleeds 
meik 
row 



duntftfiebt von 
„Wir schei-deii 
zu hal - teil 

us a* frae 
le ligh - ter 
to keep us 



Kopf zu Fuss und schlimmen Hun - #er stillt, 

nim - mer- mehr" leicht trug 1 mein Korb sich dann, 

ru - dern sie, wie jetz - ü . ru - dem wir. 

tap to tue and buys our par - ritch meal. 
grew the creel! he swore wed nev - er pari, 

hole and warm, as we did them be - fore. 




SB 



IH 



t 
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Es geht so leicht, es 

Es geht so leicht, es 

Da rum vor - an, mein 

The boa - tie rows, the 

Thi? boa - tie rows, the 



Then weei — may the 



geht so flink 

geht ^so flink des 

theu - ifcs Boot, vor 

boa - tie rows, the 

boa - tie rows, the 

boa - tie row that 



lie - bell Boo - tes 

Ii« - ben Boo - tes 

an im flin - ken 

boa - tie rows fu* 

6oa - tie rows ftC 

wfns the bairns 9 




Lauf, 
Lauf, 
Lauf, 

weel, 
weel, 
breadS 



o rei.-ctier 9e - geil win 

und leich ter trägt sieh je 

und je - dem Bra - ven wer 

and meik- le luck at - tend 

and meik-te tigh - ter is 

and hap-py be the tot 



ke ihm und Korb und Ei - mer 

de Last, hilft Lie - he sie , dir 

de Heil, der froh dir ruft: Glück 

theboat the mar - tarn and the 

the loadyWhen tove bears up the 

of a' that wish the boa - tie 
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8. 

John Grumlie. 



21 



Allegretto 




Alfons Kissner. 
Author unkuown. 

3&: 



I. Johu Gram - lie schwor bei dem Mon - r den-schein, bei dem fcru - «en Laub am 
».„Erst kleidest du dei-tie Kind - lein hold und schmückst sie hübsch zn- 
I. John GruM-lie swore by the light o> the moon,and the green teaves on the 
M^First ye mmn.dress your child - ren fair, and heet them a' inthei? 




Baum: an ei 

recht, und dann 

tree, that t he 

gear, and ye 



iiem Tfy? (hat er r al lein, was sein Weib an drei - en 

rührst du das Malz um, John, sonst wird das Bier ja 

oould do more work in a day, than his wife coatd do in 

maun tum the malt, John, or etse yeW spoil the 




kaum . 
schlecht 

three. 
beer. 



Sein Weib stand auf in der Fru - he, mit Sorg-' und Müh' tfe - 

Dann wei - fe gut mir das Garn, John, das ich #e-spou - neu 

His wife rose up in the morn - ing, wi\ cares and troubles e - 

Jnd ye maun reel the tweel, John, that I span yes - ter - 




nutf: „John Grum- lie bleiB r zu Haus, John, und ich geh' hin -ter dem Wlnfc sinkend 

dort, dann ruf die Hühner her - ein, John, sonst le - gen sie ja fort, sinkend 

now: „John Grum-lie bide at harne, John, and ZK go haud the plow, singing 

day] and ye maun cd* in the hens, John, eise they'll d lay a - way, singing 
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Grum „ lie bleib 1 r zu 

ruf die Hüh-ner her 

Grum - lie bide at 

yv maun ca 9 in the 



Hans, 

-ein, 
-harne, 
hens, 



John, und ich 

John, sonst U - 

John, and Fit 

Johih eiser they'll 



#eh' hin ter dem 
gen sie ja 
go haud the 
d lay a 



plowV- 
wayi 




3 Er klei- de - te ' sei-ne KiW'-lein hold nnd putzte sie hübsch zu - rech , *>cb 
4/üie Kuh, dk finb kei-iie Milch ihm her, mit dem Bat > fern ging t* ßiMecht, er 
5. John Grum- lies Weib kam des A-bcudsheim und lach - te « rad wie toll, als 

8. O he diddress his child- ren fair and he put them a 9 in their gear, but 

4 The haw-ketorumndeloot down nae milk, he kimd,nor but - tei gar, 



Z.John Gr um Itä xmife cam 9 harn 9 at eWn 



taurtidas shtfd been mad, when 




rBhr' 
tanz 

sie 

he 



te er das M&z 
te schier vor Zorn 
die Wirth- schalt sah 

for-got to tum 



nicht um, 
üudWuth, 
im Haus 

the malt, 



a 9 gaederang and nought, gaed right, 
$he satv the house in sio-can a plight, 



und das 
deuti 
und 

and 

he 

and 



Bier, 
nichts 
John 



das wur - de 
#*e - riefh ihm 
so kum - mer 

so he spoiled the 
Jancd wi 9 rage, and 
John sae glum and 



schlecht.— 
recht., 
voll.. 

beer, 
grat. 
sad. _ 
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i i fV r r i 1 ifiin Vih^nT 



23 



w 

ob 
und 

6ut 
she 
ifmy 



er nach sei - lies Weibleins 
pfe mit man - chen Rüttelti und 
es-#rüu, laut bei demMon - den 

the tweet that his wife spa/i yes - ter 
he ra?i to the head o' theknowe wi* mony a wave and 
he swore öy the light o' the?noon,and the greenfeaves on the 



Und sin - gend weif - te das Garn 
Nun fasst die Kuh er beim Ko 
Doch laut uun schwur er beim Baum 

Jndhesang a - loud as he reeld 
Thea up 
JFhile John 



j— j> j— h 



Wort, 

Schlag 

schein: 

day, 

shout, 

tree, 




i 



m 



3E 



I 



f. ■ 

Höh - ner a - her ver 

sie ihn httrf, ob 

ob sie fcei - neu 

he for-got to put 

heard htm as she 
wife shouldna win a 



p^T P 1 f Pf 



leg ten sie al t te/ fort, 
Will' 



#ass John, drum 

nicht hört, sie #ab ein - mal nicht nach, 

Deut ver- dient, ihr Will' soll für- der sein, 
up the hens, andjhe hens a layd a - way, 
heard htm not, and steerd the stots a - bout, 
pen-ny a day, she's aye hae her teilt for me, 



shitf- eud 
shi^-etid 
sin#-end 

singing 
singing 
singing 




Hub- y~ uer a - her ver r tfass ' John, drum le^-ten sie al - 
sie ihn hört, ob nicht hört, sie #ah ein - mal 

ob sie kei - neu Deut ver- dietit, ihr Will' soll für - 

he for- got to put up the hens, and the hens a" layd 

heard htm as she heardhim not, and' steerd the stots 
wife shouldna win a pennya day, shes aye hae her will 



le 
nicht 

der 

a - 
a - 
for 



nach. 

sein 

way. 

bout^_ 

?ne, 




9. 

Lord Ronaldo 

(Sehr alt. feryo/d.) 



Moderato motten 



Alterns Kissner. 
Author unknown. 




t. Wo 

2. Wo 

3. Und was 

t. O— 

2. ffhare 

3. fFhat 



hast, du 

hiel - test 

war dei 

whare hae 

got ye 

got ye 



dn__ 
Ile_ 

your 
to 



wd - l«t., 


Lord 


Ro - 


»ald, 


mein 


Mahl -zeit, 


Lord . 


Ro - 


nald, 


mein 


Mahl -zeit, 


Lord 


Ro - 


nald, 


mein 


Aaw, 


Lord 


Ro- 


nald, 


my 


diu - ner. 


Lord 


Ro - 


nald, 


my 


diu -ner, 


Lord 


Ro - 


nald, 


my 





Sohn? wo 

Sohn? wo — 
Sohn? und was 

son? o 



son? whare 
son? lehnt 



hast dn ffe 

hiel - test du 

war dei - ne 

whare hae ye — 
got ye your 
got ye to 



wei - let, 
Mahl - zeit, 
Mahl - zeit, 

been, 

dm - ner, 
din - ner, 



Lord 
Lord 
Lord 

Lord 

my 

my 



Ro - nald, mein 

Ro r nald, mein 

Ro . nald, mein 

Ro - nald, my 

hon - nie young 

hon - nie young 
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Sohn? 

son? 





„In 


dem 


„Bei 




„ Ein 




„/ 




/ 




„/ 



mei - ner 
Aal war«, 

beeil to 
dinpd wV 
gol eels 



o 

flerz 

(fe 

my 
öoiCd 



Mut - ter, mach' mein Bei - te 

lieb - steil, maeK mein Bet - te 

Mut - ter, doch mein Bett mach' 

wild wood, mo- tAer, maß my 

true love, o maU my 

in droo, mo - ther, matt my 



m 

mir 
mir 
mir 

bed 
öed 
fied 





nun, 
nun, 
nun, 

soon, 
soon, 
soon, 



bin so in» 

bin ja krank 

bin so krault 

for Tm wea 

for Fm sick 

for Pm sich 



de vo4ii_ 

und bin 

ja am 

ry wi\ the 

and fm- — 

at the 



Ja - gen und mtfeh - te 

mü - de und morh - te 

Her- zen und möch - te 

hunl- tilg and fain would He. 



gm 



wea - ry and fain would He- 
Acori, and fain would He- 





nihil." 
ruhn!" 
ruhu." 

down": 
downv 
down:" 
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m 



4. Oiid wo 


siud 


dei 


ue 


Htm - de, Lord 


Ro - 


nald, 


mein 


5. leh__ 


schau - 


fcetf 


dei - ue 


Wie - fc'e, Lord 


Ro - 


nald, 


mein 


6. HaH 


sanft 


dirh 




bei - (et, Lord 


Ro - 


nald, 


mein 


4. 


whare's 




your 


ö/ood-hvunds y Lord 


Ho 


nald, 


my 


5. 7'#tf 


ro ~ 


ckit 


your 


crad - le Lord 


Ro - 


nald, 


my 


6. 7*0* 


made 


your 


öed 


aaft - ly, Lord 


Ro - 


nald, 


my 













c — 




9, i . 


. 


ZZJ 

9 

— m 


----- 


[=H=f 

E=N==f 




v r . ~ 

U - 

9 *~ 1 




Ro 
Ro 
Ro 

dar 
Ro 
Ro 



nald, 


mein 


Sohn? 


J) 


sie 


sehwol 


nald, 


mein 


Sohn, 


mein 




Herz 


nald, 


mein — 


SohiL 


Streckt 


ein 


tödt 


ling 


young 


man? 




Ihey 


swelfd 


nald, 


my 


son, 






heart 


nald, 


my 


son. 


Gin 


it 


de 



len 
war 
Ii 

and 

it 

dead 



und 

so 
ehes 

they 
was 



27 



0 



m 



star 

leicht 

Gift- 



mir, 



und auch 
ach wie 
dar 



ich 
schwer 
nie 



ster 
ist 
der 



be 
es 
dich 



nun; 

nunL 

nun, 



light 



ei - ne 
und die 
<> 





Last 



Thrä 
gluck 

life 
o 

Aap 



ne tloss — 

lieh die dir 

is a 

tfwy were. 

- pie 



ben, 

wou - uitf, sah ich 
fol - tfeii und 

nur 
siveel, 



der ich wilL 

Iried - lieh dich. 

die mit dir_ 



now 



den . that- 
and^ tfieyL. 
(hat wifl- 



I maun 
dried a 
fol - low 



lay— 
gaüi- 




* «f— g 



rnhnV 
ruhn. 
ruh u! 

down . 
soon . 
soon. 



i 



dimin , 



r 



*) Der Sa^e nach erhielt der jun^e Lord Ronald £iftie:e Nattern als Aal vorgesetzt, an deren ITeberresten die 
Hunde starben. In einem alten schottischen Wiegenlied .(.»Croodlin Doo M ) wirdAehnliches erwähnt. 
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10. 

Roys Weib von Aldivalloch. 

ROYS fFIFE OF JLDIFJLLOCH 

Componirt vou Neil Gow. 

Moderato, affettuoso. 



Alfons Kissner. 
M r - 8 Graut uf Carrou. 

w 




i. Roys Weib von AI - di -val-l<>eh, Roy's Weib von AI - di-val-lwh, 

i. &o& wiß of M - di- oäl-loch, fajfs wife <f ^ di-val-lovh, 




wisst ihr wie sie mTefa b«-tro«, als leb kam durch die Ann von Bailoch? 

vchat ye how she chea - ted nie, as / canie der the braes of Balloch? 

I7\ 




1. Sie sehwurnndsehwur,sie wä - re mein, sie schwur vor Li« - be zu ver - tfe - hen, doch 

Ä <> wohl war sie ne He - xe fein, wie tanz - te sie den Hoch - land^wal -loch; wie 

3 - Ihr herr lieh Haar, ihr An - «e klar, ih/ sö - sserMund voll ffim - mels-wou-nen! mir 

1 Shevow%sheswore she would be mine,she said she (ded me best of o-ny. but 

a" Jnd oh! she was a ean - ty quem and weel she'ddance /he High-land-mal- loch-, hoa> 

3. Her hair sae fair, her den saevlear, her wee Mt mau' sae sweet and bon-nie, to 




80S 



«9 



Ii 11 !! i ü i Miin T i°n r M 1 in ^ 

an*! wie moehf sie treu-los sein: sie nahm den Wicht, liess ih - reu Johuie. 0! 
war* ich glück - lieh, wär> sie mein, und ich wkf Bt>y von AI di- val-loeh. 
bleibt sie theu - er, wie sie war, ob schnöd sie auch Ver- rath ge- sonnen. 0! 



oh! the fivk - le faithless quean, she's teten the carte, and left her Johnie. 0/ 
hap - py I, had she Aeeti mine, </r Id öeenRoy of M - di-vaMoch. 
me she eo - er will he dear, thoughshtts for ev - er left h^r Johnie. 
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11. 



Das Mädchen von Gowrie. 

THE LASS OF GOJf T RIE. 



Moderato, grazioso . 



Alfons Kissner. 
The first stanza by 
Carolina BarowssNairne, 
the others by William Reid. 



1. Im Sora - iiier wark, am 

2. Nicht dacht' irb ihr zu 
8. Und Lip - pe sanft auf 

i. Twas m a srm - mer's 
'4. I had nae thought to 
8. Saft kis - ses on her 



die Weif. im 
um -schlang die 
der Wau - tfe 



Nach - mit - ta#, just eK 

sehaf - feil Leid, doeh ich 

Lip - pe la^ 7 das Roth 

qf - ter- norm, a wee he - fore the 

do her wrang, öut round her waisl my 

Ups I laid, the hlush up - on her 



4=* 



i 




am mein M'ad - ehe 



Schat-ten latf, da kftm mein Mäd-ehen all - tfe-maeh wohl ü - hern Bergr nach 
hol - de Maid: „0 tfch, mein Kind, mit durch die Haid; zu schaun das Sehlossvon 

schwand fce - mach, be - sehei- den flii - stert sie und sprach: „Ich ^eß mit dir nach 

sun gaeddown, my las - sie in a braw % newgown cam' der the hüls to 
arms I /lang and $ai4;»Mjf las - sie, will ye gang to view the Castle o> 

cheek soonspread,she whisperd mordest - ly and saidtjll gang wP you to 
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Gow - rie. 


Die 


Ro - 


seil - 


knosp* 


im 


Mor - 




- thau 


blüht 


Gow - rie! 


Ich 


führ 


diefe 


ZU 


mein* 


Va - 


ters 


Half 


in 


Gow - vieV 


Zn - 


stimm 


- te 


bald 


das 


EI - 


terti 


- paar, 


drauf 


Gow -rie. 


The 


rose - 


bud 


tingk 


wf 


mork - 




showV, 


htootnd 


Gow - rie. 




taf 


W* 


to 


my 


fath - 




ha' 


in 


Gow . ritt V 


The 


autd 


foik 


soon 


gied 


their 




r sent 


and 












— 

























friseh am Strauche 



je, - mr #rti - neu 
wink - te sehen der 



auf der Au 1 , doeh als die sehen- ste Bin : me sehau mein 

Ber ^e Wall, ieh maetf dich Her- rin ih - rer all und 

Trau-al - tar, uns recht uaeh Her- zens- wunsrh für- wahr, und 

fresh with - in the ha - zel bowr, bat Aa - tie was the ßdr-estflowr that 

yon greenfietd de - side th# shaw, and maß ye la - dy o y them a\ the 

to Mess John we quickly went, wha tied us to our hearts con-tent, and 




ritard* 



3S 



Käth-ehen ieh in 
er - ste Frau in 
nun heists: La - dy 

ev - er b/oo/nd in 
braw-est wife in 
now she\s La - dy 



Gow- rie. 
Gow- rie." 
Gow - rfe. 

Gou)- rie. 
Gow - rie, 
Gou)- rie. 




ritard. nif 

H r 



r 




dimin. 



/TN 
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12. 

Der Vogelbeerbaum 

THE ROfFJN TREE. 
Andante con espressione. 



Alfons Kissuer. 
Caroline Baroness Nairne . 



t R«Hi bfe - ren-baum, o tf« - her Baum! sollst stets mir then - er sein, in 
«. Wie »^t du s,L,'z..r 8om-mer-zeit mit wei - sser Kues - pe« Pracht, m 

OA ro- wan -tree, oh ro - wan- tree, thodlt aye ftr dear to^-vm. 




Hei mat -tfliick und Kni - der- last fünrst du mieh wie - der ein. Dir sehenkt der Lenz sein 
Herbst ^nS nrnreLehenKleidmauehro-the Bee - re IftehHfiar vie - le Na-men 

rieh and guy thy au-tumndresswi' der - ries red and bright,on (hy fair stetrtwere 




\ j — Y~ 



-Ij. ... • i.A 1: . D*anm im 



er-stesGrün, du bist des Soih-mers Zier, ich keti-iie meht .so Ii«- bell Baum im 
tru* dein Stamm, die iiim - mer jetzt zn sehn v doeh abwanden sie^ im Her- zen tief m 

first <i sprin&tAy f/owrs the sim-mer's pruteM^re was na sie a Aon-ni* tree in 

naemair / they're en-grm- en^ an my heatt^Jm. 




#an - zen Lau 
ein - tfe - tfra 

a* the coun 
got the i/ ne'er 



de hier. Roth 

ben stehn. Roth 

try side. Oh — 

can fie. Ok — 



bee 
bee 

ro 
ro 



ren-baum! 
ren-baum! 

wan - tree! 
wan- tree/ 




p 



3. In dei - nem Schat - teil sa - ssen wir bei fio - her Kin - der Tanz, die 

4. Daun be - tend stand mein Va - ter auf in heil'- #er A - bend - ruff, der 

3, fPe sat a - neath thy spreading shade, the mir- nies round thee ran, they 

4. Oh there a - rose my fa thefs pratfr in ho - ty ev - nings calm, how 



m 



i n i 




<f Ji ) Ii tftfp- p i r Ji Ji 1 j^rl 



ro-then Bee-ren pfföefeteu sie und rdh - ten sie zum Kranz? die Mut -ter; o, ich 
Mut -ter 8tim-me sanft ondweieb #e - sfcäl-te sieh da ~ m. Sm sind da - hin, nieht 

piäf Ihy öon-nie öer-ries red, and neck-la-ces they [$lmgt my moth-er y eh! I 
sweetwm then my moth- ei*$ voice,heard in the Martyr's pm/mf Mm ä* aregzme/we 




I 




P 



seK sie tioch, so mä - de lä-ehelt sie* die ( klei - ne Ja - mie auf ffepü&i^puä und! 

. mehr ver- eint siebt sie der Bee - reu-haum 7 do( h webt es still noeh um ihn bar wie- 

see her still, she smifd oarsports to se& ß wf Iii- tle Jea-m'e on her l&p and 

meetnaemair an - eath the ra- wan - iree, hut hallowdthouglsa-roiwdtäee 1mm o)\ 



mm 



fei 



m 



4 



dolee 



m 



Jea - nie auf 

sii - sser Ju 

«/# - mie at 

harne and in 



dem Knie. Roth - bee - ren-baum! 

^eud-traum. Roth - bei? - ren-baum! 

her knee. Oh ro - tva/i treel 

fan - cy. Oh ro - wan treel 




m 



dolve 
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